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Mittelſtandspolitik

Wir ſind die wahren Freunde des deutſchen Mittel
ſtandes ſo verkünden die Konſervativen und Freikonſer
vativen es jedem der es hören und nicht hören will Wenn
es nach den großen Reden ging ſo wäre es der Fall Aber
an Taten fehlt es

Da iſt zunächſt unſere Zollpolitik die weiten Kreiſen des

Mittelſtandes die Rohmaterialien verteuert Unter der
Lebensmittelteuerung hat der Mittelſtand mit in erſter
Linie zu leiden

Und nicht etwa eine Beſeitigung der Teuerung ſondern
eine Erhöhung der Zölle wird von den Rechtsparteien ge
fordert Herr v Heydebrand tritt für einen lückenloſen
Zolltarif ein Herr Abg Dietrich Hahn fordert einen Zoll auf
Heringe und Freiherr v Wangenheim der Bundeshäuptling
will einen Kartoffelzoll haben

Der Jnduſtrie werden die größten Schwierigkeiten be
reitet Noch bei der Schleppmonopolvorlage haben die
Rechtsparteien Handel und Jnduſtrie neue Laſten auferlegt

Und war nicht die Finanzreform des Jahres
1909 und alle vorhergehenden eine einzige
ungeheure Belaſtung von Jnduſtrie Handel
und Gewerbe

Soll es nicht in der neuen Wehrvorlage wieder ſo ge
handhabt werden daß die Herren Großagrarier ſich möglichſt
drücken und die Städte die Zeche bezahlen müſſen Bei
jeder Gelegenheit zeigen Konſervative und Freikonſervative
daß ſie für die Jntereſſen von Jnduſtrie und Handel nicht das
geringſte Verſtändnis haben Die Steuerkraft dieſer Kreiſe
läßt man ſich gefallen will ihnen aber beileibe keine Rechte

einräumen Die Großſtädte erfahren von dieſen beiden
Parteien die ſchlechteſte Behandlung obgleich doch lediglich

nur ſie das finanzielle Rückgrat des Staates bilden Das
hat noch der fortſchrittliche Abg Caſfel vor wenigen Tagen
in einer glänzenden Rede den Rechtsparteien nachgewieſen

Und dieſe Parteien die ein derartiges Sündenregiſter
haben bewerben ſich ausgerechnet in der Großſtadt Halle
um das Mandat

Müßten da die Kreiſe des Mittelſtandes nicht mit Blind
heit geſchlagen ſein wenn ſie auf den Leim kriechen würden
Die Jnduſtrie würde ſich ſelbſt ins eigene Fleiſch ſchneiden
wollte ſie die Herren W eiſe und Menzel wählen Die
konſervative Halleſche Zeitung macht ja gerade der Fort
ſchrittlichen Volkspartei den Vorwurf daß ſie Vertreterin

der Großinduſtrie ſei Das iſt inſofern richtig als die
Fortſchrittliche Volkspartei ganz beſonderes Verſtändnis
für Jnduſtrie Handel und Gewerbe hat und in ihnen die
wichtigſten Faktoren unſeres wirtſchaftlichen und ſtaatlichen
rn ſieht Zu dem Lebensintereſſe dieſer Kreiſe gehört

M dings eine Erweiterung der Rechte aller Staatsbürger
Aer verſagen wiederum die beiden Rechtsparteien Sir
wollen von einer Aenderung des preußiſchen Wahlrechts

d wiſſen Nicht einmal die Minimalforde
eher der beiden liberalen Parteien das
i bu 1 und direkte Wahlrecht wird von
der e ngenommen Sie machen gewiſſe Kreiſe mit
et m forderung der Fortſchrittler dem Reichstagswahl
Fortſhit Preußen graulich und wiſſen ganz genau daß die
n n e Volkspartei ſelber einſieht daß vorläufig da
ter r s zu machen iſt Deshalb der Antrag der Fortſchritt
Kenſerg geheime und direkte Wahlrecht einzuführen Den
die e und auch der Partei des Herrn Weiſe
haben r Wahlkampfe gerade dieſes Steckenpferd ausgeſucht
im Abg ganz genau bekannt daß ſelbſt wenn eine Mehrheit

en wgnetenhauſe für das Reichstagswahlrecht vor
das 9 er ein Fall der vorläufig ausgeſchloſſen iſt
ſhluſſ m eie und die Regierung dem Be
m der St beitreten würden Alſo diejenigen Kreiſe welche
eine angeei des Reichstagswahlrechts für Preußen
ruhig hlafe e Gefahr ſehen können noch manches Jaht

Freit on en und brauchen ſich durch die Kaſſandrarufe der
ervatſven und ihrer Bundesbrüver nicht ſchrecken zu

eines We mögen ſie ſehr auf der Hut ſein daß nicht
nen Tages die Maulwurfsarbeit dieſer Herren an

Halle a Donnerstag den 15 Mai
den Reichseinrichtungen von Erfolg gekrönt wird Gerade
die Geſinnungsgenoſſen des Herrn Weiſe können ſich hier
im Abgeordnetenhauſe nicht genug tun

Deshalb Wähler gebt den beiden konſervativen Kandi
daten am 16 Mai eine derbe Abſage

Hentſches Reich

Eine Erſchütterung des deutſchen Einfuhrſcheinſyſtems

Nach einer Mitteilung des amtlichen Organs des ruſſiſchen
Handelsminiſteriums beabſichtigt die ruſſiſche Regierung
nunmehr Getreide und Mehlzölle ſowohl für Rußland als
auch für Finnland einzuführen und zwar in der Höhe von
etwa 4 Mk für eine Tonne Getreide und 5,40 Mk für Mehl
Nach einem Zuſatzvertrage zum deutſchruſſiſchen Handelsver
trage ſtehen zwar der ſofortigen Einführung dieſer Zölle
namentlich für Finnland ſchwere rechtliche Bedenken ent
gegen indeſſen Rußland wird ſich ſchon zu helfen wiſſen
Von deutſch agrariſcher Seite wird lebhaft beklagt daß Deutſch
land es beim Abſchluß des Handelsvertrages mit Rußland
verabſäumt habe die Zollfreiheit vertraglich zu binden man
wird aber zugeben daß ein derartiges Verlangen ſehr leicht
den Abſchluß dieſes Vertrages gefährdet haben würde Ruß
land könnte gewiß auf Getreidezölle Verzicht leiſten da es
34 weit über ſeinen Bedarf hinaus Getreide gewinnt und
eit langen Jahren einen erheblichen Teil ſeiner Geſamt

erzeugung nach Deutſchland ausführt Deutſchland früher ein
getreideausführendes Land bedarf ſchon ſeit Jahren für die

Deckung ſeines Bedarfes in beträchtlichem Maße der ruſſiſchen
Zufuhr im annähernden Betrage von etwa 600 Mill Mk
Wenn wir trotzdem noch in der Lage ſind nach Rußland
größere Mengen Roggen und auch ſogar Weizen und Hafer
auszuführen ſo verdanken unſere Exporteure oder Landwirte
das einem verhängnisvollen Fehler unſeres Zolltarifes der
die Getreideausfuhr zugunſten einer abnormen Preisbildung
und auf Koſten der Reichskaſſe begünſtigt Die Ruſſen be
fanden ſich bisher in der glücklichen Lage deutſches Getreide
um nahezu 50 Mk für die Tonne billiger verbrauchen zu
können als die Deutſchen ſelbſt Dieſer Umſtand begünſtigte
namentlich die ruſſiſche Mühleninduſtrie die an der Grenze
maſſenhaft Anternehmungen ins Leben rief um billiges
deutſches Getreide zu vermahlen
Durch die Einführung eines ruſſiſchen Getreidezolles

dürfte ſich die Ausfuhr deutſchen Getreides nach dem mäch
tigen Nachbarlande nicht mehr lohnend geſtalten denn die
deutſche Ausfuhrvergütung wird durch den ruſſiſchen Einfuhr
zoll nahezu ausgeglichen Die ruſſiſche Mühleninduſtrie wird
gewiß dieſe Maßnahme beklagen aber ſchließlich kann es
Rußland niemand verdenken wenn es im Jntereſſe einer
geſunden Landwirtſchaftspolitik und namentlich ſeines
Bauernſtandes nicht auf einen agrariſchen Schutzzoll für ewige
Zeiten verzichtet Für die deutſchen Verbraucher von Brot
getreide erwachſen aus der ruſſiſchen Getreidezollpolitik Aus
ſichten auf eine Verbilligung des Brotpreiſes Allerdings
wird man in dieſer Hinſicht die Hoffnungen nicht zu hoch
ſpannen dürfen denn unſerem Ausfuhrhandel wird es ſicher
lich gelingen für die geſperrte Ausfuhr nach Rußland Erſatz
zu finden Jmmerhin iſt es mit Genugtuung zu begrüßen
d das widerſinnige Einſuhrſcheinſyſtem Breſſche gelegt

wird

Uebertreibungen

Das preußiſche Herrenhaus debattierte bei der Be
ratung des Kultusetats auch über einen Antrag der die
Regierung erſucht ernſte Erwägungen anzuſtellen wie die
Jugend länger als bisher einer heilſamen Zucht und Auf
ſicht unterworfen werden könne Die Antragſteller ſchlugen
dazu vor die allgemeine Schulpflicht bis zum 16 Lebens
jahre ſo auszudehnen daß eine allgemeine Befreiung vom
h lheſuch für die beiden letzten Sommerhalbjahre eintreten
ann

Jn der Begründung des Antrages behauptete Graf
von der Schulenburg Grünthal Jetzt liegt die
Sache doch ſo daß unſere Jugend und dadurch mit der Zeit
unſer ganzes Volk je länger je mehr verlumpt und ver
loddert Dieſe Uebertreibung iſt geeignet dem im Antrage
enthaltenen guten Kern der Sache ernſtlich zu ſchaden
Mögen auch einzelne Vorkommniſſe in Stadt und Land zu
ernſten Bedenken Anlaß geben ſo ſchlecht iſt die Maſſe un
ſeres Volkes denn doch noch nicht daß hinreichender Grund
zu dieſem Urteil vorläge Es iſt ebenſo wenig berechtigt
wie die im Anſchluß an manche Skandalprozeſſe erhobene
ähnliche Behauptung vom deutſchen Adel Ebenſo wird
auch die Wirkung des Antrages abgeſchwächt durch die im
Schlußſatz enthaltene Beſchränkung der Schulpflicht die den
Nutzen faſt illuſoriſch macht Sie erweckt außerdem den An
ſchein als ob die Frage des ländlichen Arbeitermangels
nicht ohne Einfluß auf die Formulierung des Antrages ge
blieben ſei

Der Kultusminiſter bekämpfte den zweiten Teil des
Antrages mit dem Hinweis darauf daß wir noch viel zu
tun haben um das Volksſchulweſen in ſeiner jetzigen
Begrenzung überall in befriedigender Weiſe zu geſtalten
Auch die Mehrheit des Hauſes lehnte dieſen Antrag ab
Wollen alſo die Antragſteller ihr Ziel erreichen ſo mögen
ſie zunächſt auf einen wirkſamen Ausbau des preußiſchen
Volks und Fortbildungsſchulweſens hinarbeiten Alle
Freunde der Vo ksſchulbildung namentlich auch die Lehrer
ſchaft werden ſie als Bundesgenoſſen willkommen heißen
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Anzeigen

werden die Ggeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pl für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
elle Halle Gr Brauhausſtraße 17
ebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Die deutſchen Jntereſſen bei der Bagdadbahn

S Ein Privattelegramm meldet uns aus Köln 14 Mai
Die Preſſe beſchäftigt ſich vielfach mit Verhandlungen die zwiſchen
England und der Türkei wegen der Bagdadbahn geführt werden
Ueber den Jnhalt dieſer Verhandlungen haben die beiden Re
gierungen bisher noch nichts bekanntgegeben jedoch kann ſchon jetzt
geſagt werden daß die Auffaſſung irrig iſt als würde es bei den
engliſch türkiſchen Verhandlungen auf eine Schädigung der deut
ſchen Jntereſſen hinauskommen

L C Von einem Rittergutsbeſitzer im Kreiſe
Liegnitz war berichtet worden daß er keine Einkommen
ſteuer zahle und doch Wähler erſter Klaſſe ſei eſe Tatſache
wird jetzt von der konſervativen Schleſiſchen Zeitung zu
gegeben dabei aber folgende für die Steuereinſchätzung auf
dem Lande charakteriſtiſche Erläuterung gegeben

Er der Rittergutsbeſitzer hat am 1 Juli 1911
das Rittergut erworben und gleich bauliche und kul
turelle Veränderungen und Neuanſchaffungen vorge
nommen die erhebliche Ausgaben neben den Kauf und
Erwerbskoſten verurſachten

Von dem Großgrundbeſitz wird eben auf dem Lande jede
bauliche und kulturelle Veränderung und jede Neuanſchaffung
einfach vom Einkommen abgezogen Dann iſt es kein Wun
der wenn ein ſteuerbares Einkommen nicht übrig bleibt
Mit Recht ſagt die Breslauer Zeitung Wenn ſich der
Agrarier ein neues Schloß baut dann hat er die Baujahre
hindurch kein Einkommen weil die Baukoſten ſelbſtverſtänd
lich den Jahresertrag überſteigen Man denke nur was
man in der Stadt dazu ſagen wollte wenn jemand der ein
Haus baut ja nur ein Hausbeſitzer der ſein Haus baulich

et dieſe Baukoſten von ſeinem Einkommen abziehen
wollte

Die Schleſiſche Zeitung freilich behauptet die Steuer
behörde habe nach mehrfacher Prüfung die Befreiung des
Beſitzers von der Staatseinkommenſteuer ausgeſprochen weil
ſie vollkommen rechts und geſetzmäßig und durchaus gerecht
geweſen ſei Dabei heißt es im S 8 des Einkommenſteuer
geſetzes ausdrücklich Nicht abzugsfähig ſind insbeſondere
Verwendungen zu Verbeſſerungen und Vermehrung des Ver
mögens zu Geſchäftserweiterungen Kapitaulanlagen oder
Kapitalabtragungen ſoweit nicht an anderer Stelle er
wähnte Ausnahmen zugelaſſen ſind Als ſolche Ausnahmen
könnten aber höchſtens in Betracht kommen die regelmäßigen
jährlichen Abſetzungen die Abnutzung der Gebäude der Ma
ſchinen ſowie des ſonſtigen toten Jnventars ſofern die
Koſten der Beſchaffung nicht unter den Betriebsausgaben
verrechnet ſind Davon kann hier natürlich gar keine Rede
ſein Aber die Großagrarier ſind daran gewöhnt jede Ka
vitalsvermehrung einfach als Betriebsausgabe vom Ein
kommen abzuziehen So kommt es daß der reiche Groß
grundbeſitz viel zu geringe Einkommenſteuer zahlt und daher
die anderen Bewohner genötigt werden ſich zur Deckung der
Staatsausgaben die hohen Steuerzuſchläge aufbürden zu
laſſen

Heer und Flotte
c Konteradmiral Trummler zweiter Admiral des erſten

Geſchwaders und zurzeit Chef der Mittelmeerdiviſion iſt von der
erſtgenannten Stellung enthoben worden Konteradmiral
Schaumann Jnſpekteur der zweiten Marineinſpektion zugleich mit
der Vertretung des zweiten Admirals des erſten Geſchwaders
beauftragt iſt zum zweiten Admiral des erſten Geſchwaders er
nannt worden

S Auf dem mit der Hochſeeflotte bei Helgoland übenden
Torpedoboot 8148 wurden am Mittwoch infolge einer Maſchinen
havarie der Maſchiniſtenanwärter Kuliſch und der Heizer Slonina
getötet ſchwer verletzt wurden Jngenieuraſpirant
Lüdemann Maſchiniſtenmaat Strötzel und Ober
anwärter Krüger Da Befinden der Verletzten die nach
Helgoland gebracht worden ſind iſt zurzeit nicht ungünſtig
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Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Fortſetzung der Fleiſchnotenquete Am 11 Juni

und den folgenden Tagen ſoll eine Fortſetzung der Verneh
mung von Sachverſtändigen über die Verhältniſſe im Vieh
und Fleiſchhandel ſtattfinden Nachdem zuletzt 40 Sachver
ſtändige aus Süddeutſchland gehört worden waren kommen
diesmal ca 100 Sachverſtändige aus Weſtdeutſchland Fries
land Holſtein Mittel und Oſtdeutſchland zu Worte Jn
zwiſchen hat die Unterkommiſſion die beauftragt war Unter
ſuchungen der Preiſe vom Stall bis zum Viehhof anzuſtellen
ihre Aufgabe durch Ermittelungen auf den Viehmärkten Ber
lin Breslau Dresden Hamburg München Frankfurt a M
erledigt Nach der Sachverſtändigenvernehmung wird die
Kommiſſion ſich entſcheiden ob Vorſchläge zur Abſtellung
etwaiger Mißſtände in unſerem Vieh und Fleiſchhandel zu

machen ſind sDer ſchleſiſche Bergarbeiterſtreik Dienstag früh fehlten
17 686 Grubenarbeiter von denen ein großer Prozentſatz auf
die ſogenannten Feiertagsbummler entfällt Auf den fis
kaliſchen Gruben iſt die Belegſchaft vollzählig eingefahren

Hof und Perfonalnachrichten
e Der Kaiſer von Rußland wird auf der Reiſe nach Berlin

begleitet ſein von dem ſtellvertretenden Hofminiſter Genergladju
tant Fürſt Kotſchubey Palaſtkommandant Dedjulin Kanzlei
chef Moſſolow dem Chef der Feldkanzlei Fürſt Orlow ſowie von
den Flügeladjutanten Dreuteln und Graj Ricreil



e

e
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I Der Kaiſer von Oeſterreich machte Mittwoch mittag im
ff Leibwagen ohne jede Begleitung eine Ausfahrt nacheeing unr Laing Das Publikum begrüßte den Kaiſer der

ſehr gut ausſieht aufs lebhafteſte

Ausland
Die Kopenhagener Seerechtskonferenz

Meldung des e Dwung des
D Kopenhagen 14 Mai Die erſte Sitzung der See

behandelte die Londoner Deklaration Die
Diskuſſion leitete der Norweger Hagerup ein Es wurde
einſtimmig anerkannt daß die Londoner Deklaration ſowohl
für Neutrale wie für Kriegführende einen enormen Fort
ſchritt darſtelle Sir Norman Hill Liverpool eröffnete die
Diskuſſion über die Bedeutung der Worte Operations
baſis und Verproviantierung in Artikel 33 und 34 Proa Perelz Hamburg Berlingeri Genug und Worms

Wien erklärten daß man darunter nur die feindlichen Arſe
nale und Verproviantierungsdepots verſtehen könne und
nicht jeden Hafen von dem aus durch die Eiſenbahn feind
lichen Kräften Lebensmittel zugeführt werden können
Mehrere Delegierte des Feſtlandes führten aus daß ihre
Länder ſich in einer ſchwierigen Situation befänden wenn
die Einführung des Getreides nur mit der Eiſenbahn ge
ſchehen könne und daß ſie auch eine ſo weite Auslegung des
Artikels 33 und 34 nicht annehmen könnten Die Tatſache
daß die deutſchen italieniſchen und öſterreichiſchen Delegier
ten anerkannt haben daß ihre Auslegung in dieſem Punkte
mit der der engliſchen Delegierten vollſtändig überein
ſtimme wird für ſehr wichtig angeſehen

Ausſtand in Petersburg

Telegramm unſeres Korreſpondenten
Petersburg 14 Mai Heute morgen iſt in allen kleinen

und faſt allen großen induſtriellen Unternehmungen die
Arbeit niedergelegt worden Jn einigen großen Fabriken
wie in den Obuchow und den Putilow Werken wurde bis
10 Uhr gearbeitet worauf die Arbeiter nach Hauſe entlaſſen
wurden An einigen Stellen wurden Kundgebungen unter
Entfaltung roter Fahnen verſucht die Polizei ver
eitelte aber alle Verſuche Bis zum Mittag war nirgends
eine ernſthafte Störung der Ordnung zu verzeichnen

Die Schrecten der Belagerung Skhntaris

Die Gemahlin des öſterreichiſchungariſchen Generäl
konſuls in Skutari Frau v Zambauer weilt mit ihren zwei

Kindern jetzt in Wien Die Dame die über die letzten
Vorgänge in Skutari genau Tagebuch führte empfing einen
Redakteur der Wiener Mittagszeitung und teilte ihm fol
gendes mit Das Bombardement auf Skutari wütete durch
ſechs Wochen mit ungeheurer Heftigkeit Während dieſer
ſechs Wochen weigerten ſich die türkiſchen Soldaten von ihren
Befeſtigungen in die Stadt hinabzuſteigen da dieſe weitaus
gefährdeter war und einen viel ärgeren Kugelregen auszu
halten hatte als die Forts Die Geſchütze der Montenegriner
feuerten hauptſächlich auf die Stadt ſelbſt und zwar vor
allem auf das Chriſtenviertel das furchtbar mitgenommen
wurde Wir ſelbſt mein Mann und meine zwei Kinder
ein Knabe von ſechs und ein Mädchen von dreizehn Jahren
mußten in den Keller flüchten und haben in dieſen Räumen
die noch dazu nicht einmal kugelfeſt waren volle ſechs Wochen
zugebracht Wir haben mühſam verſucht die Kellermauern
mit Sand und Erdſäcken zu polſtern um ſie gegen den Kugel
regen widerſtandsfähiger zu machen

Das Bombardement erweckte in der ganzen Stadt eine
panikartige Furcht vor den Montenegrinern An zwei Tagen
am 12 und 13 März zählte man allein zuſammen 3000 Ge
ſchoſſe die in die Stadt gefallen waren Die Hungers
Not in der Stadt war außerordentlich groß
und ſie iſt auch der einzige Grund der Ueber
gabe geweſen Voneinem Verkauf oder Ver
rat Skutaris durch Eſſad Paſcha kann keine
Rede ſein Einzig Hunger und Meuterei haben den
tapferen General zu dem Entſchluß der Kapitulation ge
zwungen Von der internationalen Flottendemonſtration
war nichts zu bemerken Es wurden lediglich von den Be
feſtigungen aus auf der Adria Kriegsſchiffe geſichtet deren
Anweſenheit man ſich aber nicht erklären konnte
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Verbandstage
X Tag für Deutſche Erziehung

Weimar 13 Mai 1913
Unter zahlreicher Beteiligung von Pädagogen und anintereſſierten Perſönlichkeiten Karre Gerdt X ken

meine Tag für deutſche Erziehung abgehalten
Nachdem der Vorſitzende Artur Schul z Birkenwerder die
Erſchienenen begrüßt hatte hielt er den einleitenden Vortrag
über das Thema Das Recht des deutſchen Volkes
auf die nationale Einheitsſchule Der Rednerbetonte daß der Hauptgrund der Uebel im Unterrichtsweſen
in der Ueberſchätzung der fremdſprachlichen Bildung liege Es
ſei eine bekannte Tatſache daß das Sprachgefühl durch die
fremden Sprachen nicht gehoben ſondern z B durch das
Lateiniſche den vernichtet werde Auch zum Verſtändnis
der alten Kultur ſeien die alten Sprachen nicht nötig da
genügten gute Ueberſetzungen Bei allen dieſen Fehlern und
Mängeln iſt es nötig unſer h Unterrichtsweſen ein
heitlich zu organiſieren d h die Einheitsſchule wie ſie dem
Deutſchen Er iehungstag vorſchwebt durchzuführen Jm
Vordergrund es Unterrichtsweſens muß deutſche Kul
tur und deutſche Sprache ſtehen Dieſes Syſtem darf
ſich nicht bloß auf die Städte beſchränken ſondern die Dorf
ſchule iſt genau ebenſo zu organiſieren Zur Erreichung dieſes
Zieles kommt es zunächſt weniger auf Einzelheiten als die
Heltendmaqchung des Prinzips an Der unſchätzbare Wert
s deutſchen Sprache wird auch durch den Humanismus
re gefährdet Weder in Sitte noch Kunſt konnten uns

ie t vorbildlich ſein höchſtens in gewiſſem Sinne an
Da Es iſt alſo nötig daß neue Bahnen eingeſchlagen
an und zwar iſt vor allem auf eine erdeutſchung bezw

Le ionaliſierung der geſamten Wi enſchaft hinzuwirken Ser
ehrkörper iſt einheitlich zu geſto ten die ranke zw

Akademikern und Richtataden r
rn muß fallen und der

alleinige und höchſte Wert iſt auf die Menſchenbildung zu
legen Deshalb müſſen auch die Lehrer eine völlig veränderte
Vorbildung erhalten denn es ſteht feſt daß der akademiſchgebildete Sehrer von wirklicher Menſchenbildung ſehr wenig

bezw nichts verſteht Auch er muß dann wenn neue Wegegeſunden ſind wie ſein nichtakademiſcher Kollege hinaus aufs
Land und ſeine Pflicht erfüllen Lebhafter Beifall

Lehrer Paul Vogel Leipzig behandelte hierauf das
Thema Die Reform der Volksſchule von unten

erauf Der Referent wies darauf hin daß auf dem
ebiete der Volksſchule gegenwärtig reges Leben herrſche

Es bereitet ſich eine neue Auffaſſung vom Weſen der Schul
erziehung vor die darauf gerichtet iſt im Kinde den täglichen
Kulturmenſchen heranzubilden Daraus folgert ein Auf
geben der gegenwärtigen vorwiegend autoritativen Lehr
formen aber auch eine natürliche dem Kinde entſprechende
Grundlegung und Ausgeſtaltung der Lehrſtoffe Es iſt auf
zubauen auf einer volkstümlichen Durchdringung der Heimat
es iſt dem natürlichen Drange nach körperlicher Betätigung
und dem Umgange mit Sachen Raum zu gewähren es iſt
dem Jagen nach äußerlichen Erfolgen und Glanzleiſtungen
vorzubeugen Um die neue Schule aufbauen zu helfen müſſen
Verſuchsſchulen oder mindeſtens Verſuchsklaſſen eingerichtet
werden Dies iſt bereits in Leipzig geſchehen wo ſolche Ver
ſuchsklaſſen für die erſten zwei Schuljahre geſchaffen ſind Der
Redner machte einige Mitteilungen über die Arbeiten und
Erfolge dieſer Verſuchsklaſſen An dritter Stelle ſprach der
bekannte Pädagoge Berthold Otto Groß Lichterfelde über
die Reformation der Schule Der Redner ent
wickelte in dem Vortrage ſeine bekannten Reformen die er
auch im Hauslehrer vertritt

W München 10 Mai Vom 17 bis 21 Mai treten die deut
ſchen Landesvereine vom Roten Kreuz und verwandte Organi
ſation zu einer Konferenz zuſammen auf der die Richtlinien für
die Weiterentwicklung der Friedensarbeit und die Vorbereitung
auf einen Kriegsfall feſtgelegt werden ſollen Neben Fragen von
internationaler Bedeutung wie Gefangenenfürſorge wird u a
über eine vermehrte Beteiligung des Roten Kreuzes an der
Seuchenbekämpfung Verſorgung von Schweſtern des Roten
Kreuzes Gewinnung und Ausbildung weiblicher und männlicher
Hilfskräfte beraten werden Ferner wird das Zuſammenwirken
des Roten Kreuzes mit gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften in
der Erſten Hilfe und die Notwendigkeit der Ausbildung von
Desinfektoren erörtert werden Berichte über die Hilfsexpeditionen
des Deutſchen Roten Kreuzes ſeit der 1908 in Dresden abge
haltenen Roten Kreuz Konferenz und Vorträge über die Er
fahrungn auf den verſchiedenen Arbeitsgebieten der Vereins
organiſattonen bilden einen weiteren Teil der Tagesordnung Am
18 Mai findet eine große Sanitätsdienſtübung im Ausſtellungs
park ſtatt

Halle und Umgebung
Halle a S 15 Mai

Verpfändung von Mieten zugunſten einer Vauhandwerker

Geſellſchaft

Nachdruck verboten
Zur Frage der Sicherſtellung der Bouforderungen inter

eſſiert eine Reichsgerichtsentſcheidung die wir wegen ihrer
Bedeutung für alle in Betracht kommenden Kreiſe in Form
eines Auszuges mitteilen

Bei der Bebauung des Grundſtückes des Elektrikers O
in Charlottenburg Kaiſerdamm 2 kam der Bau im Jahre
1909 ins Stocken Zwölf Bauhandwerker die ſchon an dem
Bau beteiligt waren vereinigten ſich nun zu einer Geſell
ſchaft mit dem Zwecke den Bau fortzuführen und eventuell
das Grundſtück zu erwerben Der Eigentümer O ſoll ihnen
gegenüber auf alle Rechte an dem Grundſtück verzichtet haben
Trotzdem wurden durch Beſchluß des Amtsgerichts Schöne
berg für den Fabrikanten K in Berlin Friedenau der Hypo
theken im Betrage von 5000 Mk auf dem erwähnten Grund
ſtücke ſtehen hatte die Forderungen an 14 Mieter gepfändet
und ihm zur Einziehung überwieſen Gegen dieſe Pfän
dung haben die Bauhandwerker Widerſpruchsklage erhoben
und beantragt die Zwangsvollſtreckung für unzuläſſig zu
erklären Sie machen zur Begründung geltend daß die von
ihnen als Geſellſchaftern gewählten Treuhänder die Miek
verträge abgeſchloſſen hätten und daß ihnen allein auch die
Mieten aus dieſen Verträgen zuſtänden nachdem ſie den
Bau auf dem jetzt ſubhaſtierten Grundſtück unter großen
Opfern zu Ende geführt hätten

Landgericht und Kammergericht zu Berlin wieſen die
Kläger ab Das Kammergericht iſt der Anſicht daß weder
den Klägern als Geſellſchaftern noch den geſchäftsführenden
Geſellſchaftern in ihrer Eigenſchaft als Treuhänder ein Recht
an den Mieten im Sinne des S 771 Zivilprozeßordnung zu
ſtehe Die Treuhänder hätten ſich zwar die Erträgniſſe des
Hausgrundſtückes ſichern wollen doch ſeien ſie nicht willens
geweſen Verpflichtungen aus den Mietverträgen zu über

auch die Mieter hätten vom Eigentümer mieten
wollen

Auf die Reviſion der Kläger iſt dieſes Urteil vom
Reichsgericht aufgehoben worden Die Sache iſt mit folgen
den Entſcheidungsgründen an das Kammergericht zurück
gegangen Bei der Würdigung des Vorbringens der läger
iſt zunächſt in Betracht zu ziehen wie ſich die geſchäftliche
Lage des Bauherrn zu den ihm gegenüber forderungs
berechtigten Bauhandwerkern geſtaltet hat War O ver
mögenslos geworden konnte er weder die Forderungen der
Bauhandwerker befriedigen noch zur Fortführung des Hauſes
weiteres tun nahmen die beteiligten Handwerker im Ein
verſtändnis mit O deshalb die Bauausführung um durch
Verwertung des bebauten Grundſtückes zur Befriedigung zu
gelangen allein in die Hand ſo können ſich hieraus für die
Beurteilung der nun getätigten Rechtshandlungen erheb
liche Momente ergeben Es kann das zu der den Klägern
Anſtigen Schlußfolgerung führen daß weil ſie die weiteren

ufwendungen aus eigenen Mitteln zu beſtreiten hatten
ihnen auch ſobald das durch ſie fertig bebaute Grundſtück
inkünfte brachte dieſe zufließen ſollten und O zunächſt

nur noch formell als eingetragener Grundſtückseigentümer
in Betracht kam Die Feſtſtellung des von den Bauhand
werkern bei ihren Verhandlungen verfolgten wirtſchaftlichen
Zweckes iſt aber für die Auslegung der in Betracht kommen
den rechts geſchäftlichen rigen als begleitender Um
ſtand erheblich und darf deshalb nicht unterbleiben Jn
bezug t den Mangel der Verpflichtungen ſeitens der
Kläger führt das Reichsgericht aus Es kann auch wenn
O ſoweit es ſich um Verpflichtungen aus den Mietver
trägen handelt als Hauseigentümer die Rechtsſtellung des

Mietzins von vornherein ein anderer beſtellt und d
eine der nachträglichen Abtretung der Mietanſprüche gleiche Amit

Rechtswirkung erzielt ſein Vorausſetzung für die Beſtellun
eines ſolchen Forderungsberechtigten iſt nicht daß er in
folge eines dinglichen Rechts über die Mieträume zu ver
fügen berechtigt iſt erforderlich iſt vielmehr nur daß ihm
vertraglich ein Forderungsrecht ſolcher Art eingeräumt iſt
Es iſt zu prüfen ob die Bevollmächtigten ſich auch den Mie
tern gegenüber als Forderungsberechtigte beſtellt habenferner t zu erörtern ob noch andere Umſtände aus dem

Vertrage zugunſten der Kläger ſprechen Das führt zur Auf
hebung des Urteils und zur Zurückweiſung der Sache an die
Vorinſtanz Aktenzeichen VII 499/12 7 3 1913

Zur Elektriſternng der Staatsbahnſtrechen

Die elektriſche Verſuchsſtrecke Deſſau Bitterfeld auf der ſpäter
wieder Probefahrten mit Stadtbahnzügen ſtattfinden ſollen iſt
wie die Ztg d Ver D Eiſenb Verw mitteilt mit einer ver
beſſerten Fahrleitungsanlage ausgerüſtet die es ermöglicht die
Spannung der Fahrdrahtleitung von 10 000 Volt auf 15 000 Volt
zu erhöhen und die eiſernen Leitungsmaſten in Abſtänden von
je 100 Metern ſtatt 75 Metern aufzuſtellen Dadurch wird ſo
wohl eine mit Rückſicht auf die Sichtbarkeit der Signale größere
Durchſichtigkeit der Strecke als auch die erwünſchte Verminderung
der PorzellanJſolatoren erreicht Auch ſonſt ſind auf der Ver
ſuchsbahn die jetzt zwei Jahre im Betrieb iſt wertvolle Erfah
rungen geſammelt worden ganz abgeſehen davon daß der Be
trieb auf dieſer Strecke die beſte Gelegenheit bietet das Perſonal
für den elektriſchen Vollbetrieb auszubilden Der Ausbau des
Kraftwerkes Muldenſtein iſt in vollem Gange Die im Bau be
griffenen neuen Schornſteine werden eine Höhe von 100 Metern
und eine obere lichte Weite von 4 Metern erhalten Von hier aus
wird die elektriſche Energie von 60 000 Volt zu drei Nebenwerken
Wahren Marke und Gommern die bis zu 70 Kilometer entfernt

liegen geleitet und dort auf 15 000 Volt herabgeſetzt
Auf der vom nächſten Frühjahr an elektriſch zu betreibenden

Strecke Magdeburg Halle Leipzig iſt bereits ein
großer Teil der Speiſeleitungen fertiggeſtellt Die Geſamtlänge
der für elektriſche Zugförderung vorgeſehenen Bahnſtrecke wird 150
Kilometer betragen Die neu beſtellten Perſonenzug Lokomotiven
haben die Bauart der 1 und einen hochliegenden Motor Der
Triebraddurchmeſſer beträgt 1350 Millimeter die höchſte Fahr
geſchwindigkeit 110 Kilometer pro Stunde

Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen Freitag 16 Mai
32 Uhr Hotel Kronprinz Frühere Zöglinge anderer Brüderge
meinden und Freundinnen derſelben ſind willkommen

Provinsial Nachrichten
Einſturzgefahr einer Kirche

Die uralte Kirche in Köſchitz Kreis Zeitz eines der
ſchönſten Baudenkmäler Mitteldeutſchlands droht einzu
ſtürzen Eine ſofort einberufene Konferenz mehrerer Re
gierungsvertreter und des Gemeindekirchenrats beſchloß die
Jnangriffnahme der Reſtaurierung ſo bald als möglich zu
beantragen Die Koſten ſollen einige Hunderttauſend Mark
betragen

Obſternte Ausſichten

Freyburg 14 Mai Da nunmehr die Obſtblüte beendet iſt
ſo hat man nun einen ſicheren Uberblick über den Anſatz der kom
menden Obſternte vorausgeſetzt daß nicht auch dieſer noch durch
Unwetter vernichtet wird Am Sonntag haben wie alljährlich
die Groſſiſtenvereinigungen Halle Leipzig und
auch einige Berliner Herren das Unſtruttal und am Montage das
Saaletal bereiſt um ſich über den Stand und die Ausſichten ſelbſt
u unterrichtent Das Srgkebnis war ſehr wenig befriedigend Frühkirſchen

wurden faſt nicht gefunden von Peru und ſogen DoktorKirſchen
gab es teilweiſe einen mittleren bis guten Anhang andere mittel
frühe Sorten wie Herzkirſchen Prinzen uſw waren auch
ſchwach vertreten Dahingegen waren ſpäte Loth und Knags
kirſchen durchweg beſſer Sauerkirſchen und Ammern beſonders
die letzteren verſprechen eine gute Mittelernte Sicher iſt daß
die Höhen in dieſem Jahre eine bedeutend beſſere Kirſchenernte
haben werden als die Täler und an einzelnen Stellen iſt ſogar
ein reicher Anhang zu verzeichnen Dasſelbe kann man von frühen
Birnen und Aepfeln ſagen Sie werden ſehr geſucht werven d
es iſt nicht viel davon vorhanden Andererſeits ſind übere
günſtige Ausſichten für mittelfrühe und ſpäte Sorten wenn e
leider bemerkt wurde die Raupen und anderes Ungeziefer u
auch hier noch großen Schaden anrichten Auch der Anhang de
Pflaumen iſt bei weitem nicht ſo wie allgemein erwartet wurde

lb Delitzſch 14 Mai Seinen Verletzungen e
legen Der geſtern beim Durchgehen der Pferde ſchwer Age
unglückte Geſchirrführer Zander aus Benndorf iſt vergange
Nacht ſeinen Verletzungen erlegen Z war 63 Jahre alt

z Quetz 14 Mai Unfall Beim Abbrechen des n
der hieſigen früheren Zuckerfabrik ſtürzte Sonnabend vormi
der Dachdeckermeiſter Kluge aus Hohenthurm 9 Meter Wie
Tiefe und zog ſich ſchwere Verletzungen zu Leider iſt er am zwei ſt
Feiertag an den Folgen des Sturzes geſtorben Kluge a
verheiratet und Vater von 3 Kindern Jn der ganzen Umgege
ſchätzte man den ordentlichen ſtets nüchternen Mann

Eisleben 14 Mai Tödlicher Unfall Heute morgen
gegen 5 Uhr ſuhr der Maurer Karl Kerrmann von l e
ſeinem Vater auf einem kleinen Wagen die untere Paprtra
herab Hierbei verloren beide die Herrſchaft über den et
Kerrmann wurde vom Sitzbrett herabgeſchleudert und fiel ren
ſo unglücklich gegen die Vordſteine daß er neben anderen W
Verletzungen einen Schädelbruch davontrug und alsbald verſchied

Mansfeld 14 Mai Die Dynamitfabrik Mans
fel d hat dem Lutherdenkmal 1000 Mark überwieſen

Memleben 14 Mai Zum Pfarrer hier iſt der J
digtamtskandidat Joh Happich in Wittenberg berufen ahp

Erfurt 14 Mai Belohnungen Von der Eiſen T
direktion Erfurt ſind jetzt an 161 Bedienſtete der Eiſe re
waltung rund 4000 Mark Belohnungen für eine 20 45j eng
völlig zufriedenſtellende Dienſtführung zur Auszahlung ge M
worden und zwar in Beträgen von 206 100 80 60 50 und 20

Nordhauſen 13 Mai Zum Bahnprojekt e
hauſen Harzburg Vor einigen Tagen fand in ſtatt
burg eine Sitzung des dort gebildeten Bahnbau Ausſchuſſes Harz
zu welcher Vertreter von Nordhauſen Ellrich rn grite
burg und Braunſchweig erſchienen waren Ein höherer T einer
verbreitete ſich in ausführlicher Weiſe über die Erbauung e
Voklbahnkinie über den Harz Die Linie ſoll ven So

Vermieters behalten hat als forderungsberechtigt für den Harzburg an den weſtlichen Bergabhängen über Riefenbachta
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Torfhaus Braunlage Zorge Ellrich nach NordIl 2auwaſſerfa Di eigleiſig gedachte Strecke wird etwa 74 Klio
Aen führen Tr von Zügen in 1 Stunde und 20 Minuten
ſeter lang ererden Die von Direktor Lübbecke Eiſenach im
purchfahr Jahre projektierte um den Butterberg Woldsberg
vorigen nach Torfhaus Braunlage Niederſachswerfen Nord
Kabenklirre e Nebenbahnſtrecke war auf 77 Kilometer berechnet
hauſen bende Verbindung von Nordhauſen über Herzberg
Hie jett eſſen nach Braunſchweig wird durch die neue Strecke

Vienenbrre eter verkürzt und die Dauer der Fahrt um 1 Stunde
um Put Auch der Uebelſtand des oftmaligen Wagenwechſels
perabgel durch behoben werden Die erſchienenen Vertreter er
würde de r Vorlage die auch bei den Behörden AusſichtWe r einverſtanden Damit die in Betracht kom
au An meinden ebenfalls zu dem Projekt Stellung nehmen

ſoll der Vortrag und der Plan der Linienführung gedruckt
können hen zugeſtellt werden

n a 14 Mai Selbſtmord eines Gerichtsſſor s In vergangener Nacht hat ſich hier der Gerichts
a v Reinhardt aus Stuttgart auf der Saalbahn von

Zug überfahren und töten laſſen Der Grund des Selbſt
el unbekanntweſen 14 Mai Vom Starkſtrom getötet Beim

ichen der Leitungsmaſten auf der Eiſenbahnſtrecke Marke
hn berührte der Maler Heckert aus Deſſau trotz der Warnung

73 e Mitarbeiters den Leitungsdraht mit dem Pinſel um ſich
eines Scligen ob Strom in der Leitung ſei Hetkert fiel ſofort
ſart verbrannt zu Boden Er wurde nach dem St Joſephs
grankenhaus nach Deſſau gebracht wo er ſtarb

Ordensverleihung in der Provinz Dem penſionierten Steuer
erheber Otto Kirchheim zu Erfurt wurde das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Kunſt unch Wiſſenſchaft
Der III Kongreß des Deutſchen Weltſprache Bundes e V

Geſchäftsſtelle Berlin Charlottenburg Waitzſtr 24 der vom
10 13 Mai in Deſſau tagte hat folgende Reſolution ange
nommen

Der Deutſche WeltſpracheBund erblickt in dem von ihm
vertretenen HilfsſpracheSyſtem Jdo ein weiter entwickeltes
Eſperanto Der Deutſche WeltſpracheBund drückt ſein Be
dauern darüber aus daß ſich das Eſperanto der ihm ſeinerzeit
gebotenen Entwickelung entzogen hat zu welcher es ſelbſt die
hiſtoriſche Grundlage bildet Der Deutſche WeltſpracheBund
fordert alle Weltſprache Freunde und die Eſperantiſten im be
ſonderen dringend dazu auf ſich der Notwendigkeit der an das
Eſperanto anknüpfenden Entwickelung nicht länger zu ver
ſchließen Die im Jdo verfolgten ſprachtechniſchen Leitlinien
ſtellen die wotwenvige und hinreichende Bedingung einer will
kürfreien und daher einheitlichen Weltſprache dar

Die Büſte Johannes Falks in Weimar iſt ſoeben nach einem
Modell des Profeſſors Gottlieb Elſt er gegoſſen worden ſie zeigt
den edlen Menſchenfreund als reifen Mann mit langem nach
hinten in Locken niederfallendem Haupthaar Das Werk iſt über
lebend groß angelegt und wird ſeinerzeit auf dem Obergraben
neben der ſtädtiſchen Sparkaſſe aufgeſtellt werden

Theater ung Muſik
Her neue Hoftheaterintendant in Braunſchweig

ODJn revient toujours Der Poſten des Braunſchweiger
Hoftheaterintendanten bleibt nicht lange verwaiſt Nachdem
vor ca 6 Wochen Herrn von Frankenberg nach knapp zwei
jähriger Tätigkeit gerade als er im Begriff war das

Wochenrepertoire zuſammenzuſtellen durch einen Flügel
adjutanten des Herzogsregenten bedeutet worden war daß
man auf ſeine Jntendantentätigkeit keinen Wert mehr lege
erhielt der Oberregiſſeur Dr Hafgreen Waag der Gatte der
bekannten Wagnerſängerin interimiſtiſch das Jntendanten
zepter um es am 15 Juni d J auf Befehl des Herzogs
regenten in die Hände des früheren Hoftheaterintendanten
Freiherrn von Wangenheim zu klegen Es vollzieht ſich hier

alſo die intereſſante Tatſache daß Herr Baron von Wangen
heim der 20 Jahre hindurch als Jntendant das Herzogliche
Hoftheater der Welfenſtadt geleitet und es zur hohen Blüte
gebracht der dieſen Poſten dann im Anſchluß an den Fall
Riedel verließ zum tiefen Leidweſen aller ehrlichen Kunſt
freunde jetzt wieder mit Ehren ſein altes Amt in dem
er grau geworden iſt erhält Wir beglückwünſchen den
Herzogregenten von Braunſchweig zu dieſem Entſchluß dem
ſoweit wir orientiert ſind nicht nur die kunſtſinnige Be
völkerung der Welfenreſidenz ſondern auch das geſamte
Drftlerperkonat der braunſchweigiſchen Hofbühne zujubeln

Es iſt zu erwarten daß unter der weiſen vorſichtigen
und kenntnisreichen Leitung des Barons von Wangenheim
eine Renaiſſance des Kunſtlebens einſetzt und daß die Wogen
er Erbitterung über das Experimentierregime des verfl
Mrrn von Frankenberg durch die Ernennung des früheren
beliebten Bühnenleiters bald geglättet werden W G

Breslauer Uraufführungen
9Aus Breslau wird uns geſchrieben

Scher ſcheint als wolle die Direktion Loewe kurz vor ihrem
n i en alle Kräfte ins Treffen führen um zu zeigen daß ſie
iſt a vier Theatern vis zum letzten Augenblick leiſtungsfähig
wo cht weniger als drei Uraufführungen brachte die Pfingſt
Da Zichys Oper Rodoſto Eulklenbergs Groteske

as Seilmittel und Paul Freunds Operette DasGaſſenmädel
b erdm Rahmen der modernen Schwänke von Herbert Eulen
gelangt die ja zum Teil ſchon in Leipzig aufgeſührt worden ſind

on e als letzte Schauſpielpremiere des Breslauer Lobetheaters
da Dhrend Luſtſpiel Das Heilmittel zur Uraufführung
ſamen potheker Schrullius hat des täglichen Einerleis und lang

n Brotverdienens müde ein neues Heilmittel Panſanabum
n Jengebraut und gibt es als die Erfindung des amerikani

Shwi nkels ſeines ängſtlichen Proviſors aus um den Reiz des
Ent ndels zu erhöhen Der Lehrer und das eigene Kind des
el eine alte Jungfer und zwei junge Mädchen deriedeg t ſind die erſten Opfer der harmloſen Flüſſigkeit gerade

als der Bürgermeiſter auch darauf reinfallen will ſtürzt

der hitzige Kreisphyſikus Dr Fuchſius dazu und enthüllt den Be
trug durch den ſarbebekennenden Proviſor Die Sache wird ver
tuſcht und die Knochenmühle d h der Verkauf von 10 Pfennig
Doſen Vaſeline und Rhizinusöl beginnt wieder für den armen
Apotheker Denn auch der ſchon vorher totgeſagte Onkel aus
Cincinnati iſt inzwiſchen wirklich geſtorben ohne eine Erbſchaft
hinterlaſſen zu haben Dieſe etwas billige Fabel hat Eulenberg
in hübſch pointierte Verschen gegoſſen die vielleicht ein wenig
zu lang ausgeſponnen ſind Jm ganzen iſt das Stückchen wohl das
ſchwächſte der vier Schnurren von denen Die Geſchwiſter ſowohl
im Einfall wie in der graziöſen Durchführung recht originell und
reizvoll iſt Der Moderne Prolog von Herrn Schindler
geſprochen zeigt Eulenberg von neuem als modernen Kenner im

Stimmungmachen
Das Libretto der Operette Das Gaſſenmädel von

Georg Okonkowski iſt leider mehr als ſchwach vor allem
ohne jeden Humor und ohne die komiſchen Chargen welche nun
einmal den Erfolg der Gattung beſtimmen Der Sohn der
Herzogin Joſephine will Maler werden und nur ſeiner Kunſt
leben Für ein andaluſiſches Straßenleben ſucht er das paſſende
Modell und findet es in der Tochter eines gräflichen Gouverneurs
der ſoeben aus Nanking nach Paris zurückgekehrt iſt Die kleine
Gräfin gibt ſich als einfaches Gaſſenmädel aus verkauft aber
durch den Geldbeutel ihres Vaters dem jungen Herßog ſeine

ſämtlichen Bilder zu ſolch hohen Preiſen daß dieſer wirklich an
ſeinen Beruf zum Künſtler glaubt Nachdem der zweite Akt die
übliche Verwicklung und Entzweiung gebracht hat folgt im letzten
Aufzug dem bei weitem matteſten die Verſöhnung und Ver
lobung Von dem Textbuch gilt auf keinen Fall der Anfang des
Couplets Mal was anders mal was anders den man eher auf
die hübſche Muſik anwenden kann die in dem hochbefähigten Kapell
meiſter Tiſſor vom Breslauer Stadttheater einen feinſinnigen Jn
ſtrumentator gefunden hatte Manche Nummern ſind wohl ge
eignet zu Schlagern zu werden und hätten eine beſſere dichte
riſche Unterlage verdient Der Hauptreiz der Muſik liegt in dem
ſtimmungsvollen Orcheſter das ſich mit ſeiner abwechſelungsreichen
Harmonik und Farbenſkala oft den Grenzen der komiſchen Oper
nähert Das Breslauer Publikum bereitete der Novität einen
ſtürmiſchen Erfolg und rief den Komponiſten Paul Freund der
im Leben ein tüchtiger Zahnarzt iſt oft heraus

Dr M E

Bühnenchronik
Jm Weißen Hirſch bei Dresden ſtarb Guſtav Loewe der

30 Jahre hindurch Mitglied des Prager Deutſchen Landes
theaters war und als einer der vielſeitigſten und verwendbarſten
Künſtler bezeichnet werden kann Er war ein erklärter Liebling
der Prager und am 22 April 1865 in Prag geboren

Der Hebbeltheater Prozeß zugunſten Niſſens entſchieden Wie
berichtet hat das Hebbeltheater das damals unter der Direktion
von Dr Robert ſtand Hermann Niſſen auf Herausgabe an
geblich zuviel gezahlter Gagen verklagt Es war ſeinerzeit beim
Vertrag feſtgelegt daß Niſſen dieſelben Bezüge im Hebbeltheater
erhalten ſolle die er bei ſeiner kurz vorher innegehabten Stellung
an der Wiener Burg gehabt habe Hierbei ſoll angeblich Niſſen

es war dies ein Vorwurf der ihm ſpäter in der Fehde mit
dem Bühnenverein vielfach gemacht wurde unrichtige Angaben
gemacht haben Eine Reihe von Terminen hat bereits beim
Land und Kammergericht geſchwebt Der letzte fand Freitag
wiederum vor dem Kammergericht ſtatt das ſich dahin entſchied
daß der Kläger mit der Forderung abzuweiſen ſei obgleich Direktor
Robert als Zeuge Ausſagen gemacht hatte die zuungunſten Riſſens
hätten ausgelegt werden können Der Anſpruch der früheren
Hebbeltheatergeſellſchaft gegen Niſſen iſt nach dieſem Urteil des
Kammergerichts hinfällig Als letzte Jnſtanz entſcheidet das
Reichsgericht

Vermiſchtes
Der Berliner Knabenmord

W Berlin 14 Mai Zu dem Knabenmord wird weiter
gemeldet Durch Umfragen ſtellte die Kriminalpolizei feſt
daß der Diener Joſef Ritter von dem Kaufmann Scholz
öfters Flaſchenbier bezog das die Laufburſchen bringen
mußten wofür ſie jedesmal ein für die Verhältniſſe Ritters
reichliches Trinkgeld erhielten Am Sonnabend brachte Otto
Klähn ihm einige Flaſchen Bier und erhielt ebenfalls eine
Belohnung Nach einem zufälligen Zuſammentreffen eine
halbe Stunde ſpäter auf der Straße nahm Ritter den
Knaben mit nach ſeiner Wohnung und berührte ihn hier
unſittlich Nach ſeinen Ausſagen verlangte
dann der Knabe 100 Mark weil er ihn ſonſt
anzeigen würde Jn ſeiner Angſt und Verzweiflung
fiel Ritter über den Knaben her und erwürgte ihn Als
der Knabe tot war trug er ihn auf den Korridor und eilte
noch kurz vor Geſchäftsſchluß nach einer Papierhandlung
wo er mehrere Bogen graugrünes Packpapier kaufte Dann
ſchnitt er dem Leichnam mit einem ſcharfen Meſſer und
einem Hackemeſſer die Beine ab und legte dieſelben am
1 Feiertag nach verſchiedenen Kreuz und Querfahrten mit
den Straßenbahnen in einer Retirade in Wilmersdorf
nieder Kopf und Rumpf brachte er in einem zweiten Paket
nach dem Potsdamer Bahnhof Um ſeine furchtbare Auf
regung und Gewiſſensangſt zu dämpfen betäubte er ſich
durch reichlichen Alkohol Heute morgen nahmen Krimi
nalbeamte eine eingehende Hausſuchung vor Auf einem
Schrank wurden Teile eines Kartons gefunden wie er zum
Einpacken der Leiche verwandt hatte Die Stiefel lagen
eingehüllt in Papier in einem herrſchaftlichen Zimmer Jn
der Rumpelkammer lag eine mit Blut beſudelte hlaue
Küchenſchürze Der Korridor weiſt ſtarke Blutflecke auf
Unter dieſen ſchweren Beweismomenten brach Ritter zu
ſammen und legte ein volles Geſtändnis ab Ritter iſt im
Jahre 1873 in Sagor in Krain geboren und ſtammt aus
einer anſtändigen Familie

Das Schickſal des Bürgermeiſters Troemel

Uſedom Jn der Angelegenheit des verſchwundenen
Bürgermeiſters Troemel aus Ufedom wird jetzt noch fol
gendes bekannt Troemel iſt zuſammen mit einem Deutſchen

zaris für die Fremdenlegionaus Tilſit Oſtpreußen in
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angeworben und dann nach Marſaille gebracht woroen Dem
Tilſiter gelang es dort aus dem Fort St Jean zu ent
fliehen und auf ein britiſches Schiff zu entkommen das
ihn nach Valencia in Spanien brachte von wo aus er mit
Hilfe des deutſchen Konſuls die Heimreiſe antreten konnte
Troemel riskierte nicht die Flucht mitzumachen und bat
den Tilſiter nur ſeinen Aufenthaltsort in Deutſchland be
kannt zu machen und für ihn zu wirken Hierdurch iſt es
auch erklärlich daß ein Matroſe in Hamburg an den Magi
ſtrat von Uſedom einen Brief ſchreiben konnte in dem er
mitteilte daß er den Aufenthaltsort Troemels kenne Bei
ſpäteren Nachforſchungen konnte jedoch der Matroſe nicht
mehr in Hamburg ermittelt werden
Nach dieſen Feſtſtellungen bedarf es keines Wortes über

die abſolute Unglaubwürdigkeit deſſen was franzöſiſche Blät
ter auf Grund angeblicher eigener Bekundungen des deut
ſchen Kommunalbeamten über ſein Schickſal zu berichten
wiſſen Der Tag erhält folgendes Privattelegramm ausParis Algeriſchen Zeitungen zufolge deren See en
von den Pariſer Blättern wiederholt werden befinde ſich
Troemel ſehr wohl in der Fremdenlegion Er ſoll von
ſeinen ſogenannten militäriſchen Vorgeſetzten und ſeinen
Kameraden befragt erklärt haben er ſei bei vollkommen
klarem Verſtand und habe ſeinen Eintritt in die Legion
nach reiflicher Ueberlegung vollzogen weil er das Militär
handwerk liebe Ehemaliger preußiſcher Offizier habe er
in ſeinem bürgerlichen Berufe nicht die Befriedigung ge
funden die er erwartete und ſich deshalb nach Algerien
begeben um ſich für Marokko anwerben zu laſſen und das
abenteuerliche Leben der Fremdenlegion zu führen Er er
kläre alle über ihn in deutſchen Zeitungen gemachten An
gaben für falſch und wünſche durchaus nicht befreit zu wer
den Troemel der unter dem Namen Tunge oder Tungel
in die Legion eingetreten iſt befindet ſich gegenwärtig bei
dem zweiten Regiment in Saida Der oraniſche Drür
erſtatter des Exzelſior behauptet ſogar Troemel perſönlich
dort geſprochen zu haben bringt aber nichts anderes vor als
das was auch andere Blätter berichten Natürlich ſind
alle dieſe Angaben vom erſten bis zum letzten Buchſtaben
grober Schwindel erfunden von den algeriſchen Blättern in
der Abſicht eine deutſche Einmiſchung fernzuhalten und im
allgemeinen die Jnſtitution der Fremdenlegion gegen alle
Angriffe in Schutz zu nehmen

Das Attentat auf Major v Lewinski
Ueber das Attentat auf den preußiſchen Militärattache

Major v Lewinski in München herrſcht noch immer keine
volle Klarheit die Unterſuchung iſt noch nicht abgeſchloſſen
Straſſer deſſen Jdentität nunmehr feſtgeſtellt iſt und
der in den Liſten der Polizei als Anarchiſt z ührt wird gab
an er habe die Tat aus Wut begangen und er hätte gerade
ſo auf jede andere Uniform geſchoſſen Es heißt daß er ſich
ſchon früher in Freundeskreiſen als Anarchiſt der Tat bekannt
habe Straſſer iſt wiederholt vorbeſtraft und wurde im Mai
1904 auf zwei Jahre aus München ausgewieſen Jm März
kehrte er aus Mailand nach München zurück Gelegentlich
einer Razzia wurde er als Arbeitsloſer aufgegriffen aber
wieder freigelaſſen da er 200 Mark Bargeld bei ſich hatte
Jhm waren 4000 Mark durch eine Erbſchaft zugefallen Noch
in der letzten Zeit erhielt er von einer Frau einen größeren
Geldbetrag Er ſcheint übrigens weniger Anarchiſt als ein
verwirrter Menſch zu ſein der ſeine Unzufriedenheit und
ſeine Abneigung gegen die beſtehende ſoziale Ordnung ſo
lange in ſich aufſpeicherte bis ſich der Haß und Groll in einer
furchtbaren Exploſion Luft machten Major v Lewinski
hinterläßt eine Witwe und vier Kinder Oberwachtmeiſter
Bohlender eine Witwe und zwei Söhne Heute nachmittag
2 Uhr wird in der Münchener Wohnung des ermordeten
Majors eine Trauerfeier veranſtaltet Sodann wird die
Leiche zum Bahnhof verbracht und nach Hannover überführt
wo ſie in der Familiengruft beigeſetzt wird

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Düſſeldorf 14 Mai
I Rennen 1 Waſhington Hades 2 Schneekoppe Kühl

3 Felix Eſto Franke Toto Sieg 51 Pl 19 16 10 Ferner
Abendſtern Jeune Fille

II Rennen 1 Chicard 2 Beaufort III 3 San
tois Cherry v Moßner Toto Sieg 21 PI 16 21 10 Ferner
Myrrhi Roſy Rutland Arms

III Rennen 1 Kalmann Smith II 2 Vendetta
Franke 3 Grasmücke Kühl Toto Sieg 157 Pl 50 17

22 10 Ferner Herbſtzeitloſe Belle Aſſiſe Cody
IV Rennen 1 Florimond Robertet Lt Knel 2 Jbicus
3 Hold Up II v Hazten Toto Sieg 17 Pl 15 34 10

Ferner Jriſch Lad Graf Zeppelin
V Rennen 1 Mindenkom Ludwig 2 Oranier Burns

3 Orlov Cleminſon Toto Sieg 27 Pl 15 22 18 10 Ferner
Jſa Zinia Neſſon Reclame Silvia Kysbetyar

VI Rennen 1 Bakers Lad v Moßner 2 Ormsby
v Berchem 3 Lady Jim Hr Purgold Toto Sieg 34 Pl 13

15 13 10 Ferner Octavius Golden Garnet Newham Nickel
könig

VII Rennen Ausgeblieben

Waetter Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdian

Dienſtſtelle Jlmenau
Mittwoch 14 Mai 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Guropa
Das nördliche Hoch hat ſich etwas nach Südoſten aus

gedehnt Von dem ſüdweſtlichen Tief reicht ein ganz fl
Ausläufer nach dem Nordſeegebiet Er wird ohne Ei uß
bleiben ſo daß die Wetterlage von der Herrſchaft des Hochs
abhängen wird

Witternungsausſicht für den 15 Mai
Ziemlich heiter trocken mäßig warm ſchwache Luft

bewegung

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Hienſtes

16 Mai Wolkig teils heiter meiſt trocken wärmer
17 Mai Schön heiter warm
18 Man Heiter ſchön warm
19 Mai Wolkig mit Sonnenſchein angen20 M a Semmerit warm arten
21 Mai Bewölkt ſ warm zu Gewitter
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Befate Depeſchen
Staatsſekretär v Jagow in Wien

Wien 14 Mai
Kaiſer Franz heute den Staatsſekretär von

Jagow begab ſich Herr vonw nach dem Miniſterium des Aeußern um dem Grafenken einen Beſuch abzuſtatten Staatsſekretär von
Jagow und Graf Berchtold hatten dabei eine Beſprechung

Stunden währtedie 134
Wien 14 Mai

Der Kaiſer hat dem Staatsſekretär von J das
Großkreuz des LeopoldOrdens verliehen Die Jnſignien
des Ordens wurden Herrn von Jagow heute durch den erſten
Sekretär des Miniſteriums des Aeußern überreicht

Die Blochade Montenegros wird aufgehoben

Amtliche Meldung
Cetinje 14 Mai

Der engliſche Admiral hat die montenegriniſche Regie
rung durch den engliſchen Geſandten in Cetinje verſtändigt

e internationale Blockade heute um 2 Uhr nachmittags

Wücktritt des engliſchen Votſchafters in Konſtantinopel

London 14 Mai
Der engliſche Botſchafter in Konſtantinopel Loutherder ſeit einiger Zeit leidend iſt hat um ſeine Entlaſerg

nachgeſucht die ihm bewilligt wurde

Das internationale Landungskorps in Skutari

Cetinje 14 Mai
Die internationalen Truppen ſind unter der Führung

des engliſchen Admirals Burney 3 Uhr nachmittags in Sku
tari eingezogen General Betſchir begrüßte den Admiral
bei ſeinem Einzug in die Stadt mit einer kurzen Anſprache
auf die der Admiral mit einigen liebenswürdigen Worten
antwortete Hierauf begab ſich der Admiral in die Stadt
Die internationalen Truppen beſetzten ſofort die öffentlichen
Gebäude wo ſie garniſonieren werden und übernahmen den
Ordnungsdienſt Eine montenegriniſche Abteilung erwies
dem Admiral bei ſeinem Einzug in die Stadt die militäri
ſchen Ehren Die montenegriniſchen Truppen haben die
Stadt verlaſſen

S

Allmähliche Entlaſſung der öſterreichiſchen Reſerviſten

Wien 14 Mai
Den Blättern zufolge befaßte ſich der heutige gemein

ſame Miniſterrat auch mit der Frage der Herabſetzung des
Effektivbeſtandes an der Südgrenze Es verlautet der Be
ſchluß des Miniſterrats gehe dahin daß die Reſerviſten im
Verhältnis der fortſchreitenden Entwirrung der politiſchen
Lage am Balkan allmählich entlaſſen werden ſollen Man
glaubt daß die Beurlaubung der Reſerviſten in der aller
nächſten Zeit beginnen wird hauptſächlich derjenigen deren
Lage beſonders berückſichtigenswert iſt

Der Bühnenverein gegen die Kinematographentheater

Eiſenach 14 Mai
Die Generalverſammlung des Deutſchen Bühnenvereins

fand unter Leitung des Grafen Hülſen Berlin im hieſigen
Rathauſe ſtatt und nahm einen Antrag an der den Mit
gliedern des Vereins die Tätigkeit für Kinematographen
theater verbietet und ihnen vorſchreibt Schauſpieler die für
Kinotheater arbeiten keine Gaſtſpiele abſolvieren zu laſſen
Die beſtehenden Verträge werden dadurch nicht berührt ſo
daß Paul Lindau gegen den ſich der Antrag hauptſächlich
richtete und der erklärte ſich keinesfalls vorſchreiben zu
laſſen für wen er geiſtige Arbeit liefere Mitglied des Ver
eins bleiben kann Der Schriftführer des Vereins Rechts
anwalt Wolf Berlin wurde unter ſtürmiſchem Beifall für
weitere zehn Jahre als Schriftführer verpflichtet

Neue Taten der engliſchen Suffragettes

London 14 Mai
Ein kleines ſchweres Paket iſt heute früh durch die Poſt

in dem Polizeidiſtrikt Bowſtreet abgegeben worden Es
war an den Oberrichter Curtis Bennett adreſſiert und ent
hielt eine Tabaksbüchſe aus Blech in der ſich Pulver und
eine Patrone befand Jn der Nähe war geſtern ein Haus
in Brand geſteckt worden Man vermutet daß es ſich um
Anſchläge der Frauen Stimmrechtlerinnen handelt

Aermiſchte Drahtnachriüten
Sannover 14 Mai Jn der Nacht zum dritten Pfingſt
feiertag wurden in Linden ein Hilfsmonteur und ein Bohrer
feſtgenommen Jn der Wohnung des Monteurs wurden
eine große Anzahl fertiger und halbfertiger falſcher Ein
und Fünfmarkſtücke und das zur Herſtellung der Falſchſtücke
benutzte Handwerkszeug gefunden Die Mutter des Mon
teurs wurde wegen dringenden Verdachts der Beihilfe eben
falls feſtgenommen Die Verhafteten haben angeblich in
den letzten Monaten in Hannover und Linden eine große
Anzahl Fünf und Einmarkſtücke vertrieben Der Haupt
237 har bereits der Kriminalpolizei ein Geſtändnis ab
gelegt

Kiel 14 Mai Bürgermeiſter Rohde Bad Bram
ſtedt der nach Unterſchlagung einer größeren Geldſumme
geflüchtet war ſtellte ſich der Staatsanwaltſchaft Er ſoll
ſich zeitweilig in Argentinien aufgehalten haben

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes ufw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Auf jede gezogene Nammer slnd zwel gleich hohe Gewinnso gefallen
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460 504 41 3000 625 6200 412 553 65 500 627 57 772 837 55 954
78 7032 172 319 25 88 681 778 934 8141 244 300 402 21 57 71 609

Ziehung vom 14 Mal 1913 vormittage 4

1185012 66 66 103 278 358 64 08 471 61 28 686 48 es a 57 vo I
116026 80 349 418 1000 24 659 578 898 o88 1171083 350 o7 97
916 22 71 072 118200 517 48 732 899 119147 367 412 663 796 965

120017 465 327 6544 834 1000 650 121089 180 o1 308 486
99 502 644 706 o 1221665 1000 224 808 3333 16 79 789 660 o
67 123008 516 1000 602 15 90 0650 81 1000 124021 114 o 422
126510s 652 600 s86 303 21 702 912 28 3000 34 44 es 126080

9odo 821 64 434 74 517 39 832 921 127085 361 433 67 626 6
705 609 827 835 128106 33 226 68 408 670 72 744 828 30 51

177 1000 o5 202 39Aas Ia be g2 219 45 808 71 84 13106 132080 431 32 srs
600 666 882 133285 383 86 501 48 602 16 732 e oos 88 134103

237 40 600 681 40 1350165 21 272 424 625 3000 70 966 500
136070 101 12 305 401 6539 88 500 656 717 887 07 Is00 137244
546 610 65 733 845 97 1000 136331 62 91 442 596 643 6807 13 80
900 1390e2 656 729 56 600 82 89 941 x

140224 J74 546 648 751 66 s08 141025 s 1000 188 273 480
627 704 967 142138 47 66 208 4009 65 6518 669 834 99 963 143248
62 879 448 70 661 7652 817 66 922 85 144001 187 228 600 312
687 6500 742 44 83 838 942 145024 85 212 36 822 500 61 71
453 87 600 501 8 92 1000 647 757 839 970 146104 200 10 854
686 673 830 53 60 91 964 147068 105 228 97 348 817 036 148225 81
s83 616 39 500 s22 999 149064 138 443 773 842 988

150000 213 6500 69 452 53 1000 86 508 47 632 720 1000 os
967 95 151117 96 249 307 446 53 85 6542 611 814 3000 07 632 8000
152160 340 64 72 6514 602 794 831 42 969 153213 304 43 52 677
749 826 60 78 930 54 154140 828 73 548 67 6802 960 500 155100
500 9 208 1000 50 414 860 658 156101 6500 22 6500 48 499 548
500 76 700 922 27 157062 267 848 440 668 866 158202 53 72

338 622 708 94 3000 867 74 901 1000 29 1591537 48 609 836 3000
435 798 835 9651

160s68s 620 79 856 58 500 oos 161027 500 o3 8651 6581 648
500 s66 867 76 90 162186 814 802 s 86 918 57 163184 896 569

622 774 805 14 81 164000 57 121 479 711 43 896 925 165110 250
304 7 509 91 602 711 34 870 82 166100 82 3000 390 500 o2 528
665 912 29 67 167385 474 521 609 500 16 1683008 40 506 661
97 99 765 857 169094 138 47 8000 64 96 1000 257 338 48 8000
475 519 772 8380 41 84 987

70107 321 58 76 500 79 497 818 969 84 1710809 167 221
439 600 536 1000 52 620 52 717 1000 94 801 909 39 74 172030
500 212 500 59 72 828 617 822 954 1730651 500 125 254 376 414

83 709 22 67 863 991 99 174080 108 10 16 3000 435 622 63 800
965 712 600 72 89 876 918 1750109 157 357 409 80 1000 652 99
600 841 949 176006 665 272 1000 81 302 48 470 545 778 860 935

177077 148 314 1000 21 421 41 46 596 98 6000 731 178041 215
394 3000 400 45 S00 63 555 78 89 179310 35 478 80 600 675 879

180005 164 600 781 s00 o3 848 181446 750 9380 3000
182089 1000 o3 129 07 203 512 500 79 735 804 56 80 1000
183080 110 60 2909 3000 520 42 88 677 79 735 184081 141 49 93
517 608 61 500 s86 S00 729 85 185372 443 62 528 37 608 165 62 65
766 063 1860195 500 65 324 419 3000 523 71 625 35 500 790 933
187016 174 273 506 59 ess 841 991 1881099 230 87 437 696 636
715 882 189132 55 89 90 210 401 515 71 630 1000 53 714 829 971

190074 203 6 68 793 831 41 191170 270 549 781 500 374
1000 192157 270 500 441 554 657 80 1930093 194 395 405

753 813 33 43 95 184077 500 78 86 305 156 60 401 9 68 89 693
94 934 195067 198 236 366 500 448 578 82 688 500 774 196061
200 62 567 655 806 63 938 197058 198 252 324 77 422 508 617 18
750 1000 61 198030 1000 43 500 64 195 483 807 500 34 61
1000 64 199280 421 25 88 761 1000 836

209250 591 702 23 53 59 862 68 201008 80 144 2659 78 339
629 749 882 906 30 202053 179 1000 220 77 346 401 31 627 500
90 620 874 95 901 47 3000 203412 56 639 46 795 840 940 204288
329 613 63 731 899 925 837 205170 2657 78 377 411 90 876 2060s8
68 90 248 422 509 500 637 767 207042 90 148 215 29 382 422 63
604 793 1000 024 2083199 492 1000 522 606 43 784 86 809
209004 94 300 23 59 500 425 800 84

216255 320 54 446 525 31 620 22 49 896 969 211056 237 75
327 33 549 614 736 857 212292 499 541 607 75 83 727 213138 309
18 48 1000 58 620 71 86 744 62 864 214021 500 78 3000 282
399 513 3000 620 714 51 808 215439 6500 64 755 862 216094 102
11 85 201 11 33 83 564 83 91 802 18 902 96 217286 394 590 96 857
218526 48 77 92 625 34 58 780 219248 98 531 659 775 839 54 80 970

220315 423 793 857 221144 225 29 321 482 601 777 836 500
o82 222015 196 214 326 31 48 1000 432 618 3000 76 223109 29
836 1000 556 1000 680 732 224082 181 3000 285 99 485 521
58 763 870 917 225041 52 306 77 410 23 639 70 85 806 226005
49 462 755 97 847 72 94 227082 372 486 664 78 709 18 228002 118
22 235 472 624 43 853 926 57 229090 117 357 85 86 602 41 734
818 942

236043 187 238 54 64 360 517 63 ſs00 o3 773 231138 691
204 56 598 606 711 650 800 17 947 63 232171 204 300 494 511 3000
86 676 850 936 500 233044 153 60 228 95 411 28 84 1000 6529
704 18 51 926

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne
zu 500000 2 zu 200000 2 zu 150000 2 zu 100000 2 zu 75000 2 u
60000 4 zu 50000 6 zu 40000 18 zu 30000 34 zu 15000 84 u 10000
210 zu 5000 2636 zu 3000 5478 zu 1000 7436 zu 500 M

92 897 915 105015 155 248 6535 602 86 710 500 8618 106074 s 714
827 1000 83 66 939 1607228 72 339 46 1000 79 489 529 652 746
971 108201 879 404 97 563 607 11 850 9029 87 109018 69 500 67
243 376 408 44 6265 961

110108 390 549 111027 1000 137 57 75 206 500 o6 306 519
32 623 714 81 806 970 94 112039 119 216 8338 78 474 86 770
113129 44 3065 58 684 96 608 902 114074 447 517 779 916 115019
1000 74 384 423 522 688 756 963 116097 109 211 31 33 358 500

498 8000 514 619 77 793 1170092 165 428 84 522 77 92 681 786 73
113030 153 558 461 119016 17 35 238 823 466 72 623 72 778 868 90

120001 55 170 1000 223 93 320 34 486 566 649 729 78
121045 185 249 344 811 942 122065 364 88 94 526 716 47 6500 98
500 855 78 86 88 979 123020 6500 181 407 892 976 124831 78

910 125127 83 90 292 349 94 97 99 400 923 128015 43 500 95
f1000 107 60 3000 418 658 1000 626 40 934 127030 71 3000

583 466 500 540 688 92 718 948 128292 320 609 500 818 129049

16000 38 728 906 11000 49 52 9087 1065 500 44 57 806 533 644 707
99 909 72 1500

16041 53 224 317 719 830 991 3000 11105 461 72 721 87
12094 112 19 88 847 80 633 861 909 13019 32 68 200 78 308 500
940 74 14078 1092 233 86 63 389 442 779 95 827 997 15001 6500 9
157 362 545 626 811 500 16457 660 17012 92 822 42 474 649 3060
59 709 805 10 51 18601 62 88 1000 431 66 500 648 99 701 14 66
99 843 19147 353 61 500 401 39 44 595 863 994

20108 1000 213 21 331 69 437 500 766 1000 83 825 1000
21313 265 500 89 467 98 515 644 500 955 98 22410 27 6510 641
840 941 23045 284 451 69 544 790 1000 823 24186 482 639 51 396
99 960 71 25189 220 99 765 879 931 1000 55 8 05409 6652 77 86 500 650 79 809 s vo l 88 o r T 308 27 85 26 481 34 110 ais u S W w
632 846 23088 320 500 437 75 500 6831 816 53 29028 68 114 3000
88 48 206 513 26 80 850 993

30108 14 500 389 444 538 41 72 86 600 30 1000 914 31061
114 35 763 1000 822 88 972 32187 443 557 807 33016 64 94 500
170 248 51 87 814 34 834 34040 500 137 69 255 68 338 608 66 854
965 35032 45 286 0 320 492 931 36074 82 192 208 92 94 316 425
625 723 817 36 37011 127 251 307 99 458 65833 8375 380659 81 248 3880
419 625 500 29 54 899 39080 114 336 553 668 851 913 883 3000

40217 43 500 75 353 435 675 88 956 41005 62 108 200 637
892 953 67 42199 405 35 509 706 55 808 52 85 901 43195 415 40

1000 s86 620 740 60 839 69 44040 158 759 3000 992 500 48411
600 5606 3000 45 72 98 744 1500 46019 100 67 544 920 47274
1000 453 500 651 645 54 500 759 807 915 43065 1000 160 228

83 875 99 409 500 581 74s 80 809 916 75 49019 52 500 156 280
89 504 715 26 1000 319 76

50116 213 342 68 73 452 533 500 753 814 51222 501 611 804
917 54 96 52081 384 445 S00 60 615 99 53109 500 73 255 82 350
414 80 6681 702 90 ſ500 818 958 78 8000 54060 199 249 379 80
416 8376 917 34 37 55110 330 92 500 412 1000 60 6565 720 53 800
56115 222 34 80 437 602 851 52 73 3000 970 57093 1000 103 33
36 60 79 398 470 614 500 733 980 58025 123 480 518 747 938
59008 202 343 433 34 763 95 840 72 38

60038 55 260 340 500 654 753 863 6G1086 184 399 459 62034
211 96 301 66 460 96 1000 548 98 629 745 889 964 6500 63012
214 63 92 423 24 520 659 94 64064 284 366 498 503 56 59 500 670
o9 852 915 43 65054 79 114 305 16 3000 563 87 718 56 818 46 990
66004 19 1000 240 71 367 425 38 570 660 831 724 54 500 809 92
020 67161 445 1000 6505 656 734 854 57 66 68210 368 68 603 23
870 69246 522 81 652 779 813 49 904 43 87 500

70515 91 3000 640 56 777 71595 500 429 500 63 636 47
97 99 707 20 997 72014 34 226 500 320 3000 450 93 702 20 832
64 73233 81 579 730 34 87 95 912 52 74106 11 46 62 325 34
46 445 3000 547 1000 e13 60 796 800 961 75048 93 144 60 1000
321 77 473 503 500 16 602 42 1000 707 1000 a16 76003 123 316
428 546 642 856 83 901 15 77009 84 295 372 620 72 921 78019 43
201 600 560 610 38 789 833 910 18 79317 66 477 647 763 3000 909

80110 497 658 61 805 81249 425 53 60 558 657 768 846
ſs500 62046 176 320 500 464 86 540 48 50 618 70 77 970 83252
g38 1000 411 504 957 71 83 84217 73 317 517 797 829 36 500
922 35027 110 83 a2000 253 765 431 631 725 805 1000 916 61
86227 564 612 7 552 808 919 87043 656 253 61 1000 385 643 500
747 69 500 034 67 88 97 88107 300 500 469 670 674 867 89205
243 366 461 571 662 858 500 65 923 3000 71 3000

90174 207 30 37 3000 601 807 46 900 1000 11 91006 44
123 1000 50 241 255 416 600 47 500 70 500 608 13 706 67
930 92134 791 918 76 93088 320 762 887 945 94012 19 96 323 450
623 653 637 705 14 75 500 826 967 95018 1000 183 261 66 67
424 6512 41 628 92 908 70 600 96010 321 1000 67 712 653 500 645
O7040 85 02 132 91 8865 600 52 473 500 595 714 19 992 98043 67
88 147 287 731 832 66 966 99002 269 667 6500 702 600 18
27 934 67 1600 81

100046 112 70 30 210 19 909 320 430 66 6566 616 768 932
1013094 482 503 53 95 630 766 845 3000 1602211 809 429 616 606
902 1600 60 103121 227 66 320 424 629 747 104080 696 63 784

08 373 3000 410 21 500 664 765 843 956 68 800t 30 3 133 249 354 90 697 712 15 39 72 500 s07 131065
3000 182 676 776 92 132094 181 471 133020 237 388 485 664

899 918 96 1000 134049 112 500 30 201 585 695 761 99 135192
311 91 500 414 86 57 520 678 833 86 924 136070 92 193 281 88
s 389 502 683 137077 160 72 214 31 35 460 63 1000 698 896 976
138089 134 563 82 804 98 924 139096 142 424 88 500

140611 1000 78 709 21 846 933 46 75 79 84 141060 64
155 399 407 646 894 942 80 142047 68 500 488 6531 41 627 747
143386 602 708 24 879 98 909 500 144076 362 90 414 626 762
909 145008 368 466 588 648 971 1460654 106 43 315 61 647 785 813
600 957 67 1470389 47 500 307 39 429 663 80 748 1000 60 765
924 49 143022 155 204 18 356 647 651 82 738 40 962 1491058 208
7 929 53 1000 408 768 827P isö i e 502 26 89 97 647 1000 860 974 151034 228 08

g4 285 350 596 660 963 154027 65 269 415 53 565 813 9911 s 219 49 1000 367 547 56 730 156028 381 429 40 3000 96
es 616 45 987 157202 1000 50 15000 61 421 90 96 693 726 69

500 935 1000 06 158266 834 441 6506 91 864 72 80 159026 67 651

711 500 908 o166022 87 552 676 814 161072 164 258 813 19 456 597 7
844 53 162021 56 235 65 390 692 723 824 914 1000 22 163127 204
406 519 518 909 26 55 164131 357 64 1000 630 61 68 500 713
25 165101 449 638 726 965 166113 229 361 524 658 982 167017 137
250 507 87 607 752 79 861 64 949 163145 51 457 13000 169430 667

45 80 936fsoo 170120 425 26 35 58 577 631 772 90 819 22 95 171060 131
500 40 600 70 80 380 408 711 861 655 73 940 172040 68 139 344
3000 703 830 500 999 173018 28 67 148 3000 96 361 466 27
174189 243 410 83 538 87 80 614 87 859 175082 151 646 81 648 81
176061 98 166 261 861 550 739 862 84 999 177146 216 33 883 4183
524 824 178066 266 500 364 623 639 70 766 930 179301 500 488

3 933e 36606 105 226 425 73 518 57 699 181371 465 87 91 647 88
1982175 86 1000 274 308 87 967 3000 183020 153 268 425 94
627 1000 40 81 963 134057 168 221 462 692 728 57 84 816 80 59
907 1000 185204 34 322 628 77 671 711 186072 306 27 426668 706 15 96 867 187036 83 195 243 316 93 410 504 14 789 188022
112 43 495 736 76 846 914 189024 134 1000 287 343 409 6537 625

977Leo 190043 80 500 224 39 699 880 191021 71 130 1000 6501
27 61 667 58 785 886 500 67 192108 s6 206 570 500 619 708 84
373 954 97 193035 180 431 656 96 763 194236 500 63 322 30 406
515 58 607 27 795 1000 195280 307 656 498 1000 602 77 ſ500
979 196175 252 1000 66 399 650 829 6500 946 3000 197073 161
79 302 97 418 649 23 69 256 1000 606 600 10 788 881 931

28 83 711 814 47 500 9483i ſs00 50 600 51 226 339 6530 57 63 84 676 3000 898
201066 603 705 817 54 57 202177 323 74 691 763 500 821 203188
262 365 457 718 832 204030 46 828 979 205267 318 83 418 630 500
787 627 2060s6 125 98 312 ſ3000 437 614 28 89 967 207013 166
212 500ſ 444 s00 631 1000 208025 808 24 431 6650 65 765 o0
ſs000 sis o00 29 85 209014 147 82 93 500 263 394 607 613 74
724 64 98210187 1000 217 421 646 766 76 96 892 211104 18 57
s26 775 880 949 73 212070 86 231 368 418 646 1000 755 942 7
213060 207 54 423 63 650 843 74 973 214111 81 1000 211 95 719
31 86 855 500 215073 109 72 79 84 3000 231 343 440 694 500
740 968 1000 216347 401 44 s00 665 880 908 217034 161222 64 66 67 76 635 71 724 60 73 871 500 o02 218227 688 ſo
660 762 918 219001 66 90 108 22 201 03 663 600 725 10000 89

220082 172 244 56 73 346 426 653 6837 68 6500 9068 409 3
221390 600 7660 3000 79 802 9065 1000 222271 305 438 83
768 223094 174 80 648 788 98 1000 224026 137 867 406 669 5
10 45 642 76 737 61 862 922 600 225082 709 184 228 29 61 68 e
94 671 738 226003 20 156 79 636 10000 749 819 67 76 86 96
227168 267 83 309 460 566 605 87 88 719 856 948 228060 339 600
40 407 45 621 920 02 99 229062 104 45 60 202 600 4768 65654 5

230002 13 z 223 1000 44 1000 900 831 666 231261 44
676 670 62 7602 90 681 232196 211 20 31 88 66 1000 861 90 645
600 624 64 71 233012 1600 421 446 620 709 827 995 69
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Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
Aktienkapital und Resorvenr 192 Millionen Mark

Berliner Börse
role v

z Uhr
k 248,50

Purahitte 175

Harpene burgerG 247 amſ a 313 25 Tendenz
m

Goworhoe u Verkehr

onlseher Beriche der Saale Zie 3
uten Kredit 198,50 Diskonto 184,75 Deutschez a nfose 166 Lombarden 27,75 Kanada 240,12

Bochumer Guss 219,50 Gelsenkirchen 189,25
197 25 Deutsch Luxemburg 164 37 Phönix 267,25

Pakettahrt 146,87 Nordd Llovd 122,87
Ruhig

kt notierten h öher Deutsche Bierbrauereia a 2,50 Egestorff Maschinen 2 Exzelsior
d 4 Grevenbroich Maschinen 2,50 Kirchner Co 3aſgrn Maschinen 5,25 Nordd Eiswerke Akt 2,75 Nordd

Steingut I 50 Mix Genest 2,50 Nordd Jutespinnerei 2,75
ſchütte 2 Deutsche Erdöl Ges 5 Duxer Kohlenonneramar Thalrer Glas 2 König Wilhelm St Pr 2,50 Nordd

verein 4,50
Eis wer e Vorzugsaktien 2,50 Jülicher Zuckerfabrik 6,50 nied

Julius Berger 2,50 Bartz Co 50 Berliner Spediteur
225 Adler Fahrrad 5 Balcke Maschinen 3,75 Buschgeren Daimler Motoren 3 Düsseldorfer Maschinen 2,25aggon 25

Frister 75
Erben 2
Bremer
Busch

Jüdel 3 Kappel Maschinen 18,75 Kölsch 2 Ohles
David Richter 2,50 Wissener Metall 6 Zeitzer Masch 2

Iinoleum 2,50 Breslauer Sprit 4 Spritbank Akt Ges 6
opt Industrie 5,10 Delmenhorst Linoleum 2 Deutsche

Waffenfabrik 4,50 Karl Lindström 6 Zimmermann Piano 4,50
Schwanebeck Zement 3
Spinnerei

50 Akkumulatorenfabrik 4 Bemberg
3,25 Lindener Weberei 3 Albert chem Fabrik 5,65

Fibertfelder Farben 3 Höchster Farben 6,50 Konkordia Berg
bau 4 Konsohdation 2 Thale Aktien 3 Friedrichshütte 3 Kölner
Bergwerk 2 Königsborn 2,65 Rhein Nassau 3,75 Lindener Stahl
wer 2 Buckau chem Fabrik 1 Ver Glanzstoffabrik 18 Emil
Köster 2 Schwelmier Eisen 3 Löwe Co 2,50 Weiler ter
Meer 2

Zum Kurszettel Berliv 14 MaiAnleihe 0809 unk 18 97 89
Bsayrisohe Staats Anleihe 08

bnrg Sondershansen

Oststrikanisohse Sohuldversechr gar 86 75B

b G 49 Bayrisohe Staats Anol
49 Badische Staats

98 50 b
unk 1918 88 50 b 4 Schwara

31 Wurttomb Staats Anleibe 81 83
3 Kameruner Eisenbahn Anteſle 3 l Dentsoh

4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1900 4 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 93 50 G
giſ o Dessauer Stadt Anleihe 1996 40 Däusseldorfer Stadt
Anleihe 16000 97 08 09 95,70 G
3 Jenaer Stadt Anl 1902 405
1908 unkv 1919

Westbabn Obligationen 1874 konv

40 Jonaer Stadt Anl 1900Nordhäuser Stad Anleine
4 J Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unt

1918 Thorner Stadt Anl 1909 unpk 10 95 GHesslsote Komm Obl XII 97,90 G 31 Oesterretohisahe Nord
4 proz

41,0 Deutsohe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1917 102 50b G Folten

Guilleaume Lahmeyer 06 03 97 50 b
hüdten 974,25b G

Vereinigte Lausitner Glas

Londonor Börse vom 14 Mai Es notferten Engl Konsols
575,91 Rio Tinto 79,62 Geduld 1,25 Goläfields 2,94 Steel com 62 12
Bee prefs 110 75 Rand Mines 06 Anagonda 93 Eastrand 2,57
Obartered 4118 Anrora West 6,60 Cinderella Cons 0,71 Johannesburg Goldtoläs 0,18 Van Ryn 93 Albus Generals 90 Rand
Oollieries West Rand Consols 1416 General Mining VliuA der Co 67 Modderfontain W 75

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 Mai

e

Kauf Voerk Kaut4lexandershall 8750 9000 Hapstedt 2170Bergmannssegen 4500 6000 Jobannashail 2100
Beraedortf 10 40 Justus Aktien SeBarbaoh 10000 10500 Kaiseroda 7560
Battſar 50 100 Krägershall 1120Larlsfand 60060 5260 Marſfazitok 5675Oarlsgitok 500 686 Max 3900Fallersleben 600 675 Neusollstedt 3300Belsentest 1775 1675 Meustaseturt 9700
Gldekauf 16600 17260 Reicohskrone
Gunthershall 9600 4050 Richard
Aer as Silberberg 4650 4775 Konnenberg 990

c 400 475 Rothenberg 2150gehisemöble 375 8alzdetturth 3100e igenroqjs 8250 9325 Teutonis Tooſ
ad 49 51 Walter e 78 a gnruagen 4 800 900 Wilheimine s 22 400
erta Neurungen 1700 1775 Wilhelwshall o 7200Rohentfels 65200

e 9300
Wintershall 18400

Vom internationalen Zuckermarkt
Wegen der Nähe der Pfingstfeiertage blieb die Geschätts

tätigkeit an
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16000

den Zuckermärkten während der abgelaufenen Ber ziemlich geringfügig Am meisten war das in Bezug
r weiteren Verlauf der Mai Liquidation zu spüren Das

n ommende Angebot fand nicht die recht glatte Aufnahme
e u Vorwochen zu konstatieren war Die Preise wurden

e en rückgängig Auch der Verkehr in greifbarer Ware be
re ast ganz zu stagnieren und trotz der Zurückhaltung der

oduzenten mussten die Preise sehliesslich einen ansehnſchen
ruchteil herabgesetzt werden Das hing zum Teil mit dem

erhalten Englands zusammen
sranulierten Zucker immer niedri
schen Raffinerien weitere Verk
ann auch ihrerseits die Forde

nicht mehr

dessen Gebote auf deutschen
ger wurden so dass die deut

äufe als unlohnend ablehnten und
s rungen der Rohzuckerproduzentenbewilligten Zur Hauptsache aber war die schwächere

vor tendenz in die die Afärkte gerieten und von der sie nur
den hen befreit wurden auf die günstigen Berichte über

ufgang und den Stand der jungen Rübenpflanzen zurück
2uführen sowie auf die jetzt jedenfalls durchaus begründeteoffnung der baldigen endgültigen Lösung der Balkankrisis von
er ein 7
rworbe

urückfluten der früher für österreichische Rechnung
nen Zuckermengen erwartet wird Die Verhältnissse

Alfi Cuba die noch immer eine grosse Rolle am Weltmarkte
8 2Jielen haben sich noch nicht geändert

veiterhir
ejwo Sehr grosse Gesamternte

artet man auch nach Pfingsten
Der le statistischen Verhältnisse

Die Zufuhren sind
reichlich und liefern bereits heute den Beweis für

Von der Mai Abwickelung er
keine besondere Ueberraschung
zeigen folgende Veränderungen

Jahr hurger Lagerbestand vermehrte sich um 84 800 Vor
653 7 500 Sack und beläuft sich nunmehr auf 815 300 Vorjahr

ack Die englischen Vorräte stellen sich nach einerm in 142 900 Voriahr Abnahme um 37 000 92 auf o 700
ahr 1 492 100 dz Die Stocks in der amerikanischenprion Vermehrten sich um 33 000 Vorjahr Abnahme um 13 000

et und betragen jetzt 319 000 Vorjahr 198 000 Tons Die
raten Vorräte wurden um 42 000 Vorjahr 36 000 Tons

ch 5 gesetzt und betragen ſetzt 546 000 Vorjahr 409 000 Tons
e sichtharen Weltvorrum 97 500 V

ons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres
wurde Kornzuckermarkte war die Tendenz anfangs

ann aber matt und schwach Die
ck Die eingetretenen ausgiebi
die die Befürchtungen wegen der Trockenheit be

indlich zur
8genfälle

äte stellen sich nach einer Erhöhung
orjahr 9200 Tons auf rund 4 048 000 gegen 2 873 500

ruhig
Preise wichen emp

gen und verbreiteten
9De Veranlassten einen Teſſ der Rohzuckerproduzenten mit

Name greich

russischen Provinzen die als Abrgober aaſtraten
erem Angebot als in der Vorwoche hervorzutretenutlich waren os Fabriken aus Schlesien und den östlichen

Trotzdem

aber waren die an den Markt gestellten Posten keineswegs be
sonders umfangreich da aber die Käufer sich ausserordentlich
zurückhaltend zeigten mussten die Abgeber in billigere Preise
willigen Schliesslich ergibt sich für Ersterzeugnisse ein
Wochenverlust von 25 271 Pfg pro Zentner während Nach
produkte unnotiert blieben In Lieferungsware der neuen Ernte
fanden einzelne Abschlüsse statt wobei 20 25 Pfg pro Zentner
niedrigere Preise gezahlt wurden als in der Vorwoche Am
Terminmarkte bröckelten die Preise bei unlustiger Stimmung
bis um 27 Pfg pro Zentner ab Am Raffinademarkte kamen
nur einzelne kleinere Geschäfte zustande Die Preisnotierungen
fielen schhesslich ganz aus Die Abforderungen auf alte Schlüsse
blieben klein Das Eportgeschäft nach England stockte

Gewerkschaft Fallersleben Seit dem letzten Bericht des
Vorstandes ist der Schacht bis 330 m abgeteuft und ausgebaut
worden Der Fortschritt der Anlagen über Tage erfordert die
Einziehung einer weiteren Zubusserate Der Vorstand bringt
daher von den in der Gewerkenversammlung am 3 April d J
beschlossenen Zubussen von 500 000 Mk die erste Rate mit
150 000 Mk zum 1 Juni zur Einziehung

Laugendurchbruch bei der Gewerkschaft Oberröblingen Der
Grubenvorstand versendet folgendes Rundschreiben Mit leb
haftem Bedauern müssen wir mitteilen dass gestern 9 Mai
abend in unserem Schachte bei der Teufe von 641 m ein Laugen
durchbruch im unteren Buntsandstein eingetreten ist der in einer
Stärke erfolgte dass die Schachtsohle verlassen werden musste
Die Abteufarbeiten erleiden durch dieses Vorkommnis eine er
hebliche Unterbrechung Indes sind sofort schon die Vorbe
reitungen zur Einbringung eines Betonpfropfens auf die Sohle
des Schachtes getroffen worden Die weiter zu treffenden Mass
nahmen den Schacht sicher durch die Durchbruchstelle ins
Steinsalz zu bringen werden erwogen Der Schacht des zum
Konzern der Adler Kaliwerke gehörigen Unternehmens wurde
Ende Dezember 1909 begonnen

Ueber die Lage der Zementindustrie machte in der General
versammlung des Portiland Zementwerkes Berching Akt Ges der
Vorsitzende Konsul Marx folgende Mitteilungen Trotz der
krisenhaften Verhältnisse am Baumarkt ist die Lage der Zement
industrie als günstig zu bezeichnen Ihre Entwickelung ist be
sonders durch die Verwendung von Zement für den Betonbau
erheblich gefördert worden Auch die Fragen der Verbands
an gelegenheiten scheinen sich glücklich zu löſen Es besteht
die Aussicht dass das Rheinisch Westfälische Zementsyndikat
auch über das Jahr 1913 hinaus zusammen hleibt Ferner ist es
gelungen mit Thvyssen eine Einigung zu erzielen Alle anderen
Absatzgebiete sind durch längere Verträge in Verbänden geeint
so läuft das Süddeutsche Zementsyndikat bis 1925 Die Einigung
in der deutschen Zementindustrie ist um so mehr notwendig als
nur dadurch die Konkurrenz der belgischen Zementindustrie mit
Erfolg bekämpft werden kann Die Dividende der Gesellschaft
wurde auf 5 0 Proz festgesetzt

Vom Lützener Fenchelmarkt Auch in dieser Berichtswoche
zeigte sich einige Kauflust und die Umsätze waren trotz der
Feiertage befriedigend Die vorwöchige Notierung 43 Mk für
den Zentner Strohfenchel und 53 Mk für Kammfenchel blieb
unverändert Der gegenwärtige Stand der Fenchelpflanzgen be
rechtigt zu den besten Hoffnungen ihnen ist der Regen in den
ersten Tagen dieser Woche sehr zustatten gekommen

Das deutsche Konsortium für die chinesische Anleihe hielt
am Mittwoch eine Sitzung ab in der beschlossen wurde den
auf Deutschland entfallenden Teil der chinesischen Anleihe Mitte
P ior Woche zum Kurse von 90 Proz zur Zeichnung aufzu
egen

Die Chemische Fabrik Buckau die eine Kapitalerhöhung um
1 Mill Mk beantragt wird für das Geschäftsjahr 1912 nur eine
Dividende von 10 12 Proz zur Ausschüttung bringen

Waren unek Procimilcte
Getweide

Berliner Produktenbörse 14 Mai Am Frühmarkt
notieren Weizen inländ 202,00 205,00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ ab Bahn u frel Mühle Hatermärkischer mecklenburgischer pomm preussischer posensecher
und schlestscher fein 776 195 mittel 165 175 gering
russisech und Donau mittel gering ad Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
152 950 155 La plata 157 159 frei Wagen Gorstse inländ
Futtergerste mittel und gering 150 156 gute 57 00 167 00
russische und Donau leichte amerik 142 144
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 67 178 Taubenerbsen 79 198 ad Bahn u
fref Wagen Weizenmehbl 00 24 50 28 50 Roggenmehl
O und 1 20 30 22 90 Weizenkleie 90 11 40 Roggen
l eie 10 90 1 40 Lu pinen blaue gelbe
Wicken Seradella 11 MHamburg 14 Mal Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholstelner und mecklenburger 209 212,00 Roggen ruhig
mecklenburger u altmärk neuer 61 170 00 russtsch cit 9 Pud
los Gerste matt südruss ceif Mai 120 Hafer
ruhig neuer holsteiner und mecklenburger 153 192 Mais
ruhig amerikanisch mixed eit per Juni Sept La Plata
eit neue Ernte Mai Juni 108 00

Budapost 14 Alai Weizen Tendenz ruhig ver
Mai 10 56 Oktober 35 itoggen Tendenz ruhig per Maſ00 00
Oktober 41 Hatfer Tendenz ruhig Mai 00 Oktober 39
Mais Tendenz ruhig por Dai 89 Juli 68 08 Aug 22 Raps
Tendenz ruhig per August 95

Antwerpen 14 Mai Doutseher La Platazug Kontrakt B
per Mai 20, Juni 22 Juli 221 August 6 I7 Septbr
6 15s Umsatz 135000 kg Tendenz ruhig

Liverpool 14 Mai Ruhig Roter Vlinterwelzen per Juli
74 per Okt 2 Mais träge Ia Plata Juli 0 bunter
amerik Mai

ZAueolker
Magdeburg 14 Mai Abend Kurso Mai 40 Juni
52 Juli 965 August 76 Oktober Dez 75 Jan

März 90 Tendenz behauptet
Hamburg 14 Mal Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usavee frei an Bord Hamburg
vorm naghw abendsper Mai 45 37 40 Mv Juni 47 45 47 vv Juli 9 7 7 7 62 55 57 vKugust 9 72 77Okt Der e e De 9 75 75 75 t

an März 92 90 92matt ruhig behauptet
Kaftoo

Hamborg 14 Mai Godo average Santos
vorw nachmittags abends

por Mal 568 50 G 58 00 G 58000September 5900 G 5850 G 65625 0
Dezember 69 00 G 656 25 G 66 25 G
Narz 66175 G 6625 6 6625rubig ruhig bohauptoet

Havro 14 Mai Kafleo good averago Santos per Mai
72 75 per Septbr 72 26 per Dez 72 50 Marz 72 75 Stetig

Knrtoſtelmehl und stürke
Magdeburg 14 Mal Prima Kartotffelstärke und Mahltar i00 R 27 25 27 76 Stetig

Fottwaren und Oele
Hamburg 14 Mai Stadtsohmalz 65 00 amerikan Steam

56 00 Ohamberlain 57 26
Köln 14 Mai Rabsl per loko 69 00 per OKt 67 50

Nordhausen 14 Mai Branntwein 35 Vol Prox fur 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz for 100 kg 105 bis

106 9150 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerol
Chomitsche Produkto

Hamburg 14 Mai Chilisalpeter per loko 10 57 Febr
März 10 60 frel Fahrzeug Hamburg Tendenz matt

Ferliner Viehmarks
Berlin 14 Mai Städt Schlachtviehmarkt Amtl Bericht

Es standen zum Verkauf 168 Rinder 98 Bulleo 3 Oehsesen
50 Kauhe u Färsen 2536 Kalber 693 Schatfe 19276 Schwelne
Kälb er a Doppelender teiner Mast 95 105 186 1650 d feinste
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 70 73 117 122 e mnlttlere
Mast und gute Saugkülber 62 66 103 110 d geringe Saug
Külder 40 650 87 100 Se hat e Mastläamwer u jongere Masi
hammel 00 00 00 000 ältere Masthammel 00 00 00 000
mässig genührto Hammei und Schafe Merzschafe 00 00 00
bis 00 Schweine a Fettschweine Uber 8 Ztr 00 00
b vollfleischige der felneren Rassen und deren Kreuzungen bis
8 Ztr 52 654 65 67 vollfielsehige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen bis 2t Ztr 51 53 64 66 flelschigeo
Schweine 50 52 62 665 gering entwickelte Schweine 48 50

60 62 Sauen 48 50 60 63
Tendenz Vom Rinäerauttrieb blieben etwa 30 Stoek un

verkauft Der Kälberbandoi gestaltete sich rubig Der Bestand
an Schafen fand nicht ganz Absatr Der Schweinemarkt verliet
gedrückt und schleppend und wird nicht geräumt

Wolle
Bremen 14 Mai Baumwolle Upl loko middl 61 25
Liverpool 14 Mai Baumwolle Umsatz 7 000 Ballen

import 31 000 Ballen davon amerik Lieterg 23000 Ballen
Liverpool 14 Mai Aegypt Baumwolle per Juli 9,90
Alexandris 14 Mai KAegyptische Baumwolle par Juli

18 26 Nov 18 07 Jan 00 00

Metalle
London 14 Mai Chili Kupter K stetig 697 3 Mon 69,

Zinn Straits st etig 2271, 3 Mon 2198, Blei span stetig 18
engl I8 Zink gew Marke träge 251, spez Marke

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmädoen

WVoriläl 4 5 13 5 Ro lox 14 6 13 6eizen p Mai ggs ggsu ggen loko 32 6eJuli g6 i 967 Sohmalz p Mai 11 00 10,92
Mais loko 631 631 gun 1o,62 10,60Mehl Spring el 9,90 8,90 New Vork

COhieago Petroleum in Cases 00 10,60
Weizen p Mai 925 99 do in Stard White 8,70 8,60

Juli 977 965 do in Cred Balanc 260 260Mais p Mai 551 e LKaſteo loko Il

t h e sHafer p Mai 87 372 guli es 40ar Juni 858 365
Tendenz Weizen watt Mais willg

Schiſtsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 10 Mai in New Vork Westerwald

10 Mai von New Vork nach Hamburg Kaiserin Auguste
Victoria 10 Mai in Hamburg Indore II Mai in Hamburg Ham
burg 12 Mai in New Vork Antonina 12 Mai in New Vork
Inkum 12 Mai in Baltimore Westindien Mexiko Niederwald
I Mai in St Thomas Spreewald 11 Mai von Vera Cruz
Westphalia 11 Mai in Hamburg Dania 12 Mai in Pto Mexico
Kronprinzessin Cecilie 12 Mai in Pto Mexico Südamerika
Westküste Amerikas Badenia 11 Mai von Buenos Aires nach
Hamburg Blücher 12 Mai von Rio de Janeiro nach Hamburg

Ostasien Liberia 10 Mai von Tsingtau nach Schanghai
O J D Ahlers 11 Mai in Hamburg Schwarzburg 11 Mai von
Malta nach Havre Senegambia 11 Mai in Cochin Brasäülia
11 Mai in Manila C Ferd Laeisz 12 Mai von Algier nach Port
Said Verschiedene Fahrten Arcadia 10 Mai in Hamburg
Nicomedia 10 Mai in Hamburg Cleveland 12 Mai von Neapel
Ninive 12 Mai von Port Said

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 10 bis 17 Mai
Ab Bremerhaven Kaiser Wilhelm II 13 Mai nach New Vork

über Southampton Cherbourg Prinz Eitel Friedrich 14 Mai
nach Ostasien Rheinland 14 Mai nach Australien Chemnitz
15 Mai nach Galveston über Philadelphia Friedrich der Grosse
17 Mai nach New Vork Hannover 17 Mai nach Kanada Gotha
17 Mai nach Brasilien Ab Baltimore Brandenburg 10 Mai
nach Bremen Ab New Vork Kronprinzessin Cecilie 13 Mai
nach Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab Baltimore
Neckar 14 Mai nach Bremen Ab Sydney Zieten 14 Mai nach
Bremen Ab Alexandrien Prinzregent Luitpold 14 Mai nach
Marseille über Neapel Ab Marseille Prinz Heinrich 14 Mai
nach Alexandrien über Neapel Ab Montreal Barcelona
15 Mai nach Bremen Ab New Vork George Washington
17 Mai nach Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab
Genua König Albert 17 Mai nach New Vork ſiber Neape und
Palermo

asserstände
bedeutet über unter Nall

Snnie ung Vnstrunt n re
Trrerv Brdckenpegel ſ 12 We l 18 al
Nebra Oberpegei 412 07 S 11Unterpegel 3 1,56 2158 2Weissentels Oberpegel 2,54 2n Unterpegoel 70 r 66 4h öbcrhi 13 S 1 b zsloben Oberpegel 12 tntepege i c 10Bernburg r 1Kalbe Oberpegel 1,72 66 s 78 Unterpegel 16 m o 10 2

Is er Eger, Elbe Moldau

2 sun J v Far 13 7 hossleu 16
Budweis 02 4 Barby 1598 14 49 90 n JohonebdeokPardnbita 12 6,57 56 NMaeagdeburg s81
Brandoels 7 Tangermde 5Meoinik 0,48 11 Witſtendrge 2 tLoitmoeritz I DömltzAussig 0,06 19 Bolrenbarg 5Dresden 132 1 Hohbnstort 14 6Torgau 70 17 Lauenburg 72,0

Aas sig 14 Mai Poegeolttand vius 46 vom Oberilsutl

werden 0,96 in Fall gemaldet
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